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Merians Kupferstiche von Therwil und Saalfeld
Die Heimat ist vielen Menschen wichtig. 
Es ist mehr als das, von dem man sagt, 
man sei dort zu Hause. In der Heimat ist 
man verankert. Man hat oft seine Kind-
heit dort verbracht, Freunde gefunden 
und sich zum ersten Mal verliebt.  
Die Heimat lässt einen oft nicht mehr los. 
Das kann positiv oder negativ sein. Man 
muss damit umgehen können.

Therwil ist ein schönes Dorf, dessen 
Charme man vor allem mit den alten 
Häusern in der Bahnhofstrasse oder dem 
Bereich Mühleweg und Mittlerer Kreis 
verbinden kann. Dank der drei Kupfer-
stiche des weltbekannten Basler Künst-
lers Matthäus Merian sind uns drei An-
sichten aus der Frühen Neuzeit, respek-
tive der Barockzeit, erhalten geblieben. 
Das ist ein unglaublicher Schatz. Es ist 
wie ein Blick in eine Tür hinein, in die 
man selbst am liebsten hineintreten 
würde, um zu erfahren, wie war das denn 
damals. Wie haben die Menschen zu je-
ner Zeit gelebt? Könnte man sich mit ih-
nen problemlos unterhalten? Und gab es 
in Therwil damals auch schon so schöne 
Gastwirtschaften wie das «Grossmatt» 
mit seinen tollen Wirtsleuten?

Gastwirtschaften zu jener Zeit gab  
es in meiner Heimatstadt Saalfeld in Thü-
ringen zuhauf. Als Handelsstadt auf der 
Fern-Route Nürnberg-Leipzig machten 
dort in unzähligen Wirtshäusern die 
Fuhrleute des Abends Station, um nicht 
in der Dunkelheit ausserhalb einer ge-
schützten Stadtmauer von Räubern oder 

Halsabschneidern überfallen zu werden. 
Es muss dort in der Stadt sogar eine noch 
um vieles lebendigere Szenerie gewesen 
sein, als in Therwil. Lagerräume in bis zu 
drei Etagen unter der Erde für die Han-
delswaren lassen darauf schliessen.

Der liebe Gott wollte es, dass Mat-
thäus Merian 1620 von Frankfurt/Main 
für vier Jahre nach Basel zurückkehrte. 
Erst dadurch sind die drei wunderschö-
nen Ansichten von Therwil für die Nach-
welt erhalten geblieben. Und der liebe 
Gott wollte es, dass Matthäus Merian  
in seinem Sterbejahr 1650 oder kurz da-

vor gerade noch so einen Kupferstich 
meiner Heimatstadt Saalfeld hat fertig-
stellen können. Und das in einer spekta-
kulären, detailgenauen Pracht, etwa mit 
dem später abgerissenen Benediktiner-
Kloster.

Merians Wirken war in der Barock-
zeit – er reiste binnen vier Jahrzehnten  
in Europa herum und hat viele, viele 
Städte und Dörfer vereweigt – eine 
glücklichere Fügung für Therwil und 
Saalfeld. Es ist ein Genuss, die Kupfer-
stiche zu betrachten und so viele interes-
sante Details zu erkennen.�Ulf Rathgeber

Dorf-Idylle von Therwil: Der weltberühmte Kupferstecher Matthäus Merian d.Ä. 
(1583 – 1650) hat eindrucksvolle Zeugnisse hinterlassen.� Foto: Repro

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Eröffnung unserer neuen Geschäftsstelle in Binningen
Besuchen Sie uns ab dem 22. August 2022 an der Hauptstrasse 34 in Binningen.

Raiffeisenbank
Leimental

Feiern Sie mit 

uns bereits am 

20. August von 

10 –16 Uhr!

 

Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss 

Strom – unser  
täglicher Begleiter! 

 

Probleme damit? 
Nicht verzagen und  
uns um Hilfe fragen. 

 

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

NEW SWIFT
HYBRID 
AUTOMAT

Ringstrasse 23, Therwil
www.garageruf.ch

Die kompakte Nr.1

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

FerienlektüreFerienlektüre  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Claudia Erismann,  
Werner Aebischer
Von Stein zu Stein
148 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2548-6
CHF 24.80

Rolf von Siebenthal
Römerschatz
536 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2516-5 
CHF 19.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

Ferienlektuere_2022.indd   5Ferienlektuere_2022.indd   5 21.06.22   11:4121.06.22   11:41

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr  
ist Inserate-Annahmeschluss
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Terminvereinbarungen ausserhalb der 
Öffnungszeiten sind möglich.

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

Der   
im Internet

www.bibo.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 22. Juli

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. Juli 2022

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

25. bis 28. Juli

Musikalisches Lustspiel 
«Der schwarze Hecht»
Mo–Do, 20 Uhr, das Schweizer 
Erfolgsstück «Der schwarze Hecht» 
wird im Innenhof des Weiher­
schlosses Bottmingen aufgeführt. 
Tickets erhalten Sie unter: 
www.vereinmusiktheater.ch

1. August

1. August-Feier
Mo, ab 18 Uhr, ist die Bevölkerung 
eingeladen, die Bundesfeier in 
festlichem Rahmen auf dem Areal 
des Pausenplatzes beim Talholz-
Schulhaus zu begehen. Das Trampo­
lino für Kinder ist ab 17 Uhr 
geöffnet. Weitere Informationen 
zum Programm finden Sie unter 
www.bottmingen.ch / Gemeindean­
lässe. 

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDERAT

1. August-Feier

Reservieren Sie sich den Abend des 1. Augusts und feiern Sie diesen in Ihrer Gemeinde mit Familie, Nachbarn und Freunden. 
Dieses Programm erwartet Sie:

 

 

 

Programm     2022

 

Festwirtschaft – Selbstbedienung

Aus Sicherheitsgründen ist 

das Abbrennen von privatem Feuerwerk 

auf dem gesamten Festareal 

verboten!!

Feier auf dem Pausenplatz beim Schulhaus Talholz, im Festzelt
ab 17 Uhr  Salto Trampolin in Betrieb
18 Uhr   Festwirtschaftsbeginn
18.20 Uhr  Begrüssung durch das Gemeindepräsidium
18.30 bis 19 Uhr Apéro von der Gemeinde offeriert, musikalisch begleitet
 vom Musikverein Bottmingen
20.15 Uhr   Festansprache durch Sascha Kuhn, Gemeinderat
20.30 Uhr   Gemeinsames Singen der Landeshymne mit anschliessendem 
 Konzert der Band “Spruchrif“
21.15 Uhr  Abgabe von Lampions an die Kinder mit
 anschliessendem Lampionumzug
21.40 - musikalische Unterhaltung mit “Spruchrif“  
ca. 22.30 Uhr  

VERWALTUNG

Aufwertung Spitzackerpromenade:  
Fällarbeiten im August
Anfangs August werden an der Spitz­
ackerpromenade einige Nadelbäume ge-
fällt. Um die Schulwegsicherheit nicht zu 
gefährden, werden die Arbeiten mög­
lichst in die Sommerferien gelegt. Die 
Ersatzbäume, vornehmlich Eichen und 
Ahorn, sollen im kommenden Herbst an­
gepflanzt werden.

Wer erinnert sich noch an den Weih­
nachtsbaumverkauf in Bottmingen? Vor 
vielen Jahren wurden an der Spitzacker­
promenade Tannen für den Weihnachts­
baumverkauf angepflanzt. Den Verkauf 
gibt es längst nicht mehr, die Tannen aber 
wachsen unvermindert weiter. Da nicht 
vorgesehen war, dass sie dereinst so 
hochwachsen, stehen sie heute viel zu 
dicht beieinander und konkurrieren sich 
um Licht und Nährstoffe. Einige dieser 
Tannen müssen nun aus Sicherheitsgrün­
den gefällt werden. 

Bei den Fichten gibt es vereinzelt  
Exemplare, die vom Borkenkäfer befallen 

sind. Um einen grossflächigen Befall zu 
verhindern, müssen sie zeitnah entfernt 
werden. Dadurch kann auch das Risiko 
eines Schädlingsbefalls an gesunden 
Bäumen gesenkt werden.

Weitere Fichten werden aus Diversi­
fikationsgründen gefällt. Mit dem Klima­
wandel verändert sich die Artenland­
schaft. Bei den Nadelhölzern hat die 
Fichte besonders schlechte Vorausset­
zungen, Hitze und Trockenheit setzen ihr 
zu. Gemäss Experten-Einschätzungen 
wird sie in tiefen Lagen über kurz oder 
lang verschwinden. An der Spitzacker­
promenade bleiben die stärksten und 
gesündesten Exemplare vorerst stehen. 
Sollten in einigen Jahren auch die restli­
chen Fichten entfernt werden müssen, 
wird bis dahin ein Teil des Fichtenbestan­
des bereits durch Ersatzpflanzungen eta­
bliert und nachgewachsen sein. So wird 
das Risiko reduziert, dass alle Fichten 
gleichzeitig wegfallen könnten. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Minsel Rosalie Irma,
*22. April 2022, Tochter der Gomez  
Dominique Silvia und des Minsel Stefan.

Schaad Melissa Kazuki,
*30. Mai 2022, Tochter der Schaad  
Tomomi und des Schaad Michael Urs.

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Sommerprogramm

Bitte beachten Sie, dass 
das Angebot auf dem Wu­
chemärt reduziert ist, denn 
auch Märtleute bauchen 

Ferien. Ein Mal, nach dem Schweizer Na­
tionalfeiertag, den wir alle fröhlich feiern 
wollen, fällt der Märt aus.

Dafür sind in der letzten Schulferien­
woche wieder alle da.
Hier noch die Übersicht:

26. Juli:	� Gemüsestände,  
Brot von Zihlmann                           

	 kein Käse-& Fischverkauf
2. August:	 Kein Wuchemärt 
9. August:	� wieder wöchentliches 

Normal-Angebot:
	� zwei Gemüsestände, Fisch, 

Holzofenbrot, Käse
	 Oswald-Produkte

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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«Bottmiger Wuchemärt» als Anziehungspunkt 
Im Jahr 1988 hatten Frauen von der 
neu gegründeten «Arbeitsgruppe 
ökologisch haushalten» die Idee, die 
Sorge um eine intakte Umwelt und 
gesunde Ernährung in den Mittel-
punkt zu rücken. Am 22. August 1989 
war zum ersten «Bottmiger Wuche-
märt» eingeladen worden.

Der «Bottmiger Wuchemärt» ist eine In-
stitution. Und das schon seit 33 Jahren. 
Dienstags treffen sich die Markstandbe-
treiber und ihre treue Kundschaft zum 
Waren- und Geldtausch. Aber nicht nur 
das. Der Markt ist auch ein beliebter 
Treffpunkt. Mittlerweile kommt schon 
mindestens die zweite Generation zum 
Einkauf ins Zentrum von Bottmingen. 
Und auch mindestens die zweite Genera-
tion von Verkäuferinnen steht hinter den 
Ständen. Eine Erfolgsgeschichte also. 
Doch wie fing alles an?

Gründungsmitglieder wollten 
ökologischen Markt
Der Zufall wollte es, dass Ruth Wittlin in 
der vergangenen Woche auf dem Hof 
hinter der Gemeindestube – wie sonst 
auch – von Stand zu Stand lief. Sie war 
eine der Initiatorinnen von der «Arbeits-
gruppe ökologisch haushalten», die 
1988 in Bottmingen gegründet worden 
war. «Bald wird ihnen bewusst, dass sie 
sich beim Einkaufen und Kochen wesent-
lich für die Erhaltung der Umwelt ein-
setzen könnten. Deshalb suchen sie ei-
nen Ort, wo sie frisches, saisongerechtes 
Gemüse und Obst unverpackt kaufen 
können», ist in der Schrift «Bottmingen 

– eine Heimatkunde» in Wittlins Beitrag 
über die Gründung festgehalten. «Sie 
wollen Gewissheit haben, dass die Pro-
dukte weder aus Treibhäusern stammen 
noch über Hunderte von Kilometern 
transportiert worden sind. Schon an ihrer 

zweiten Zusammenkunft träumen sie 
von einem Markt, an dem biologisches 
Gemüse aus der Region direkt vom Pro-
duzenten erhältlich ist.» Am 22. August 
1989 war es dann so weit.

Schöne Markt-Atmosphäre hinter 
der Gemeindestube
Der Markt ist dienstags gut besucht. Zu-
erst waren die Stände auf dem heutigen 
Pkw-Parkplatz platziert. Seit einigen Jah-
ren in der um einiges gemütlicheren At-
mosphäre auf dem Areal zwischen der 
Gemeindestube und dem früheren Feuer-
wehr-Magazin mit dem schönen grünen 
Baumbestand. Aktuell sind es wegen der 
Urlaubszeit weniger Stände. In der Feri-
enzeit ist es etwas ruhiger. Maximal fin-
den drei Stände an der Strasse und sechs 
im Hof Platz. Die Strassenstände sind 
sozusagen die Einladung, auch in den 
Hof zu kommen. An beiden Standorten 
gibt es das, was es zu einer gesunden 
Ernährung braucht: Frisches Obst und 
Gemüse, Holzofenbrot, Käse, Eier und 
auch Fisch. «Von April bis Juni Spargeln 
vom Bauernhof Wiesner. Und im Herbst 

Himbeeren», erzählt die Präsidentin der 
«Märtgruppe Bottmingen», Jacqueline 
Ankli, die schon seit 19 Jahren amtet und 
sich auf die Hilfe von sechs Vorstands-
mitgliedern verlassen kann. Obst und 
Gemüse sind  von den fleissigen Händen 
der Mitarbeitenden der Bauernhöfe Klei-
ber und Tanner in Biel-Benken geerntet.

Vielfalt an gesunden Lebensmitteln
«Wir haben ausschliesslich eigene pro-
duzierte Lebensmittel», sagte Michèle 
Zimmermann vom Tanner-Stand. Die Fri-
sche, das saisonale Angebot und der 
kurze Transportweg werde von den Ein-
kaufenden geschätzt und, «dass man 
auch zwei Rüebli kaufen kann». Es gibt 
zudem Blumensträusse aus dem Garten 
vom Bauernhof. «Schön ist der Kunden-
kontakt», erzählte Zimmermann.

Selbst produziertes Gemüse und 
Obst in Bio-Qualität gibt es beim Maier-
hofstand der Familie Kleiber. «Wir haben 
das, was gerade wächst», erzählte Ver-
käuferin Elisabeth Maeder aus Therwil. 
Sie freut sich über die Treue der Stamm-
kundschaft. «Da ist über die Jahre eine 

Vertrautheit entstanden. Es kommen vor 
allem Familien, die Bio-Lebensmittel 
kaufen wollen.»

Jacqueline Ankli ist froh über den 
Stand der «Fischerei Peter» aus Sursee, 
die den «Bottmiger Wuchemärt» aufwer-
tet. «Wir räuchern selbst», erzählte 
Fisch-Verkäuferin Manuela Kainz. Filet-
stücke sind überwiegend im Angebot. 
Die offerierten Saucen werden genauso 
selbst hergestellt wie Sushi, das fast im-
mer hinter der Fischtheke ausgestellt ist. 
Passend beim Marktangebot ist auch  der 
Stand «Caroline´s Holzofenbrot». Caro-
line Fröhlicher kommt allwöchentlich 
aus Liesberg mit Brot, Kuchen oder Zöp-
fen nach Bottmingen.

Gemütliche Einkehr im Kaffeestübli
«Das Kaffeestübli bereichert den Markt 
auf eine fröhliche Art und trägt viel zur 
guten Ambiance bei», hatte Ruth Wittlin 
1996 geschrieben. So ist es auch heute 
noch, wenn oft vier Frauen mit ihrer Frei-
willigenarbeit die Gemeindestube nut-
zen. Angeboten werden frisch gebacke-
ner Kuchen, Gipfeli, Kaffee, Tee oder an-

dere Getränke. Indisch essen geht aber 
auch. Entweder am Stand vor Ort oder 
man nimmt die Gerichte mit nach Hause. 
«Man kann sich bei uns gemütlich hin-
setzen», wirbt Ankli für einen Besuch. 
Kinder spielen sorglos im Hof. Markt-
gäste kommen vor allem aus Bottmingen, 
aber auch aus Oberwil und Therwil. «Eine 
grosse Hilfe ist der Werkhof», betonte 
Jacqueline Ankli. Beim Auf- und Abbau 
der Stände ist Muskelkraft gefragt. Bei 
stürmischem Wetter kann das alte Feuer-
wehr-Magazin für den Standaufbau ge-
nutzt werden. Die Vereinsvorsitzende – 
es gibt 81 Mitglieder – freut sich auch 
über die wiederkehrende Teilnahme vom 
Behindertenheim «Am Birsig» oder der 
Förderstätte, die Kinderspielsachen oder 
Kerzen verkaufen. � Ulf Rathgeber

REKLAMEDIES UND DAS

PREMIERE

«Der schwarze Hecht» vor der Premiere
Von Montag, 25. Juli, bis am Donnerstag, 
28. Juli, wird im Bottminger Schloss das 
Lustspiel «Der schwarze Hecht» aufge-
führt. Das Publikum kann sich auf eine 
turbulente Komödie in einem wunder-
schönen Ambiente freuen. Schauspiele-
rin und Opernsängerin Marion Ammann 
hat das Kulturfest mit organisiert und 
beantwortet wenige Tage vor der Premi-
ere noch einmal einige Frage.

Frau Ammann, die Proben für den 
«Schwarzen Hecht» gehen in die 
Endphase. Steigt das Lampenfieber?
Ja, natürlich. Die Aufregung steigt spür-
bar.

Wie ist die Stimmung im Ensemble?
Die Stimmung ist sehr gut. Es wird inten-
siv geprobt und sich gegenseitig moti-
viert. Die Vorfreude, auf der Bühne zu 
stehen, steigt.

Hat es schon einen Volldurchlauf des 
Stückes gegeben?
Ja. Es ist bis auf einige wenige Holperer 
sehr gut gelaufen.

Wird es eine Generalprobe oder Vor-
premiere geben?
Eine Generalprobe ist geplant. Sie wird 
nicht öffentlich sein.

Sind noch Billette zu haben?
Für jede Vorstellung gibt es noch einige 
Billette. Zuschauer sind zu dem Theater-
vergnügen herzlich eingeladen.

Und die kombinierten Dinner-Eintritts-
karten. Gibt es auch da noch Billette?
Da hat es noch ganz wenige.

Worauf freuen Sie sich?
Wie das Ensemble freue ich mich darauf, 
endlich vor Publikum spielen zu dürfen.

Interview: Ulf Rathgeber

Verkäuferin Elisabeth Maeder vom Maierhofstand der Familie Kleiber bediente die 
Wuchemärt-Mitgründerin Ruth Wittlin.

Standbetreiberin Caroline Fröhlicher aus Liesberg bietet unter anderem Holzofen-
brot an.� Fotos: Ulf Rathgeber

Volg Rezept:
SARDELLEN-OLIVEN-PRUSSIENS für 40 Stück

 200 g Oliven, schwarz, entsteint
 60 g Sardellenfilets, aus der Dose
 3 EL Paniermehl
 1 Blätterteig, rechteckig, ausgewallt (28 x 42 cm) 
 1 EL Senf

1. Oliven und Sardellen fein hacken. Paniermehl 
und etwas Sardellen-Öl dazugeben, bis eine 
streichfähige Masse entsteht. 2. Blätterteig mit 
Senf bestreichen. Oliven-Sardellen-Masse dar-
auf verteilen. 3. Von beiden Seiten zur Mitte 
satt einrollen. Rolle für 15 Min. ins Gefrierfach 
legen. Rolle in 1 cm breite Scheiben schneiden und mit genügend Abstand auf 
einem mit Backpapier belegten Blech verteilen. Im auf 200 °C vorgeheizten Ofen 
12–15 Min. backen.

Zubereitungszeit: 15 Min. + 15 Min. tief kühlen + 15 Min. backen

Tipp: evtl. mit Frischkäse (z.B. Philadelphia nature) servieren

CAMEMBERT CHAUD MIT SOMMERSALAT 
für 4 Personen

 2 Nektarinen 100 g Himbeeren
 2 EL Sonnenblumenöl  2 EL Kräuteressig
 1 TL Senf 100 g Mischsalat
 4 Camembert à 125 g 1 EL Baumnüsse
 4 Thymianzweige 1 EL Honig, flüssig
  Salz, Pfeffer

1. Nektarinen halbieren, Stein entfernen und 
das Fruchtfleisch klein schneiden. Die Hälfte 
der Himbeeren mit Öl, Essig und Senf verrühren 
und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Nekta-
rinen zur Sauce geben. 2. Salat mit der Sauce 
mischen und mit restlichen Himbeeren garnie-
ren. 3. Camembert 6–8 Min. unter den 220 °C heissen Backofengrill stellen, mit 
dem Salat auf Tellern anrichten. Baumnüsse grob zerdrücken und über den Käse 
streuen. Mit je einem Thymianzweig garnieren und mit Honig beträufeln.

Zubereitungszeit: 20 Min. + 6–8 Min. backen

Tipp: mit Baguette servieren

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Der BiBo 
im Internet: 

www.bibo.ch

Jetzt spenden 
mit TWINT!

Die Solidaritätsstiftung 
des SRF

Opa, du bist
mein Held.

Dank Ihrem Legat erhalten           
Menschen mit Behinderungen  
einen chancengleichen Zugang  
zu Ferien und Freizeitaktivitäten. 

Jetzt spenden. denkanmich.ch

IBAN CH44 0077 0254 8509 0200 1

Nächster Märt
Zum nächsten «Bottmiger Wuche-
märt» wird am Dienstag, 26. Juli, 
eingeladen. Am 2. August wird kein 
Markt veranstaltet.
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Zu vermieten per sofort 
Migros – Gebäude Ettingen

Einstellhallenplätze
à Fr. 130.– mtl.

Halter & Partner GmbH 
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch

Ab sofort oder nach Vereinbarung
zu vermieten in Therwil

2½-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Cheminée.
Dachgeschoss, ohne Lift,
ruhige und zentrale Lage.
Miete Mt. Fr. 1'500.–
NK ca. Fr. 140.–, Abstellplatz Fr. 40.–
Tel. 061 721 11 93

GebäudereinigerIn 20–80%  
Personnel nettoyage recherché
Se busca personal de limpieza 
Cercasi personale delle pulizie
Precisa-se pessoal de limpeza
Info: 079 860 22 55

Zu vermieten in Zwingen

Moderne 2½- und 5½-Zimmer-Wohnungen
mit Sicht ins Grüne, per sofort oder nach Vereinbarung.

Entrée mit praktischen Einbauschränken, Wohnzimmer mit moderner offener Wohnküche sowie 
Zugang zur grosszügigen Terrasse, Schlafzimmer mit Parkettböden, Badezimmer mit Badewanne, 
sep. WC mit Dusche, Bodenheizung, ein Kellerabteil inkl., Terrasse mit Abendsonne. AEH-Platz für 
je CHF 125.00/mtl. Einkaufsmöglichkeiten sowie ÖV in unmittelbarer Nähe.

Sabrina Krayer
061 765 91 68
sabrina.krayer@intercitygribi.ch

Finde deinen Traumjob bei uns!
Melden, vorstellen und vielleicht schon 

bald Teil des Teams sein!

Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir
Hauswirtschafter*in SRK 30 %

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung eine/n

MPA / Arztsekretär:in 40–80%
Wir bieten eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in unseren lebhaften, 
modernen und innovativen ophthalmologischen Gemeinschaftspraxen in Laufen 
und Delémont.

Ihre Tätigkeiten umfassen Patientenempfang, Organisation der Sprechstunde 
 (Terminvergabe; elektronische Agenda), Entgegennahme von Telefonaten, allge-
meine Büroarbeiten, Schreibhilfe beim Arzt, Mithilfe in der Praxisapotheke sowie 
diverse Voruntersuchungen beim Patienten. 

Sie sind freundlich, teamfähig, selbständig, flexibel, verantwortungsbewusst und 
behalten auch in hektischen Situationen den Überblick, sprechen deutsch und fran-
zösisch und haben gute PC-Kenntnisse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung mit Foto an:

Augenzentrum Laufen
Bahnhofstrasse 11, 4242 Laufen
Telefon 061 761 61 10 
Auskunft: Frau Bucher 061 766 20 29

mbucher@azlaufen.ch 
www.augenzentrumlaufen.ch

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir nach 
Vereinbarung eine/n

Dipl. Augenoptiker:in / Optometrist:in 80–100%
Wir bieten eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in unseren leb-
haften, modernen und innovativen ophthalmologischen Gemeinschaftspraxen 
in Laufen und Delémont.

Ihre Aufgabenbereiche umfassen Refraktionen, technische Untersuchungen 
(OCT, Gesichtsfeld, Biometrie, Topografie, Endothel, Photo, Pentacam, Fundus-
kamera, Brillen ausmessen), Administration (elektronische Krankengeschichte, 
Berichte).

Sie sind freundlich, teamfähig, selbständig, flexibel, verantwortungsbewusst 
und behalten auch in hektischen Situationen den Überblick, sprechen Deutsch 
und Französisch und haben gute PC-Kenntnisse? Dann freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung mit Foto an:

Augenzentrum Laufen 
Bahnhofstrasse 11 
4242 Laufen 
Tel. 061 761 61 10  
Auskunft: Frau Bucher, 061 766 20 29

mbucher@azlaufen.ch 
www.augenzentrumlaufen.ch

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Wir liefern auch
Haushaltapparate.
Markenneutral und
zu fairen Preisen.

Bei uns erhalten Sie
nicht nur Küchen.

Roland Baumann

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS-Liebherr

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w

w
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Telefon 061 261 70 20

Jonas, 
herzlichen Glückwunsch  

zur bestandenen  
KV-Lehrabschlussprüfung 

mit Berufsmatur im Rang 5,4.

Wir sind sehr stolz auf Dich! 
Mami und Papi. 

Die ganze Familie
sowie Martin und Barbara Den BiBo im Internet: www.bibo.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs? 

CH Media – Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

Agil und stabil 
durchs Leben
Mit regelmässigem Training zu 
mehr Gleichgewicht im Alter

Übungen und Kurse finden 
sichergehen.ch

Hauptpartner:Fachpartner:

sichergehen.ch
sicher stehen



Die nächsteDie nächste
Handwerkerseite
Handwerkerseite

erscheint am erscheint am 
18. August 2022
18. August 2022

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch

Parkett – Teppich – Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 3
4106 Therwil
Tel 061 721 72 11
E-Mail info@art-floor.ch
Web www.art-floor.ch

 

 
Parkett   –   Teppich   –   Bodenbeläge 

Oberwilerstrasse 3 
4106 Therwil 
Tel 061 721 72 11 
E-Mail info@art-floor.ch 
Web www.art-floor.ch 

SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 
Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  
Neubauten, Reparaturen und 

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil 079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen 

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch

Rund ums Dach der richtige Partner

Baslerstrasse 9, 4102 Binningen

Tel. 061 422 26 70, 079 910 87 81

info@jetzer-bedachungen.ch

www.jetzer-bedachungen.ch

Ihr persönlicher Maler und Dienst-
leister von hier für die Region.

Exakt, zuverlässig, persönlich,
professionell.

Maleratelier
Andreas Michel

Maler- + Tapeziererarbeiten, 
Gipserarbeiten, Allrounderarbeiten 
und Unterhaltsarbeiten

4106 Therwil, Mobil 076 344 28 70
www.michel-maler.ch

An dieser Stelle  

könnte ein Inserat von  

Ihnen platziert sein. 

Inserieren?
CH Media

Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch

Art-floor – Ihr verlässlicher Partner für Parkett, 
Laminat, Linoleum, PVC und Teppiche

Im Herzen von Therwil, an der Oberwilerstrasse 3, führt 
Michel Berglas Estermann seit gut vier Jahren ein Ge-
schäft, das sich längst weit über die Kommunalgrenzen 
hinaus einen Namen gemacht hat.

Geht es um Bodenbeläge, so führen alle Wege «zum blau-
en Haus», wie die Lokalität – in welcher Herr Berglas sein 
KMU-Geschäft hat – im Therwiler Volksmund auch ge-
nannt wird.
«Derzeit sind wir gerade mit Umgestaltungsarbeiten be-
schäftigt, welche bis Mitte August 2021 dauern werden»,  
so Michel Berglas Estermann im Gespräch mit dem BiBo. 
Zudem ist das Geschäft bis zum 26. Juli ferienhalber ge-
schlossen. «Ab Mitte August verfügen wir über eine neue 

Ausstellungsfläche, welche optimiert auf die Bedürfnisse 
unserer Kundschaft ist. Wir haben brandneue Bodenbelä-
ge über Parkett, Vinyl, Linoleum, PVC und Teppiche.»
Kurzum: Bei art-floor sind absolute Fachleute am Werk.  
Michel Berglas und sein Team dürfen ruhigen Gewissens als 
«Die Profis für Bodenbeläge» bezeichnet werden. Die Zu-
friedenheit der Kunden und die stets wachsende Kund-
schaft sind der beste Beweis hierfür.

art-floor Bodenbeläge GmbH
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil 
Telefon: 061 721 721 1
E-Mail: info@art-floor.ch
Internet: www.art-floor.ch

Foto: zVg. Foto: M. Z.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
23. Juli

Töff Haie BLT: Tagestour 
Rheinfall/Schwarzwald; 
www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

1. August

1.-August-Feier
17–23.30 Uhr, Oberer Pausenplatz 
Wehrlinschulhaus
Gemeindeverwaltung Oberwil

4. August

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat
ab 19.30 Uhr, Interessierte sind 
willkommen. Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

6. bis 7. August

Töff Haie BLT: 2-Täger Gastern-
tal/Wallis; www.toeffhaieblt.ch
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

12. bis 13. August

Open Air Kino Bernhardsberg 
19–23 Uhr, Wohn- und Arbeitsinteg-
ration Bernhardsberg
Stiftung Jugendsozialwerk

14. August

Oberwill sportlich syy 2022
10–16 Uhr, Sportplätze in Oberwil 
gemäss Eventplan
Sportkommission Oberwil

21. August

z Oberwil underwäggs
ab 12 Uhr, verschiedene Marschrouten 
und Startzeiten; siehe www.oberwil.ch
Gemeindeverwaltung Oberwil/
Arbeitsgruppe z Oberwil underwäggs

23. August

Leimentaler Jassmeisterschaft 
2022 
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt, 
Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

25. bis 28. August

Töff Haie BLT: 4-Täger Gardasee. 
Anmelden unter www.toeffhaieblt.ch
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

30. August

Leimentaler Jassmeisterschaft 
2022
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt, 
Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

1. bis 4. September

Töff Haie BLT: 4 Tage Imperia 
(Italien). Anmelden unter  
www.toeffhaieblt.ch
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

GEMEINDEVERWALTUNG

Aushang von  
Abstimmungsplakaten,  
25. September 2022

Gemäss Reklamereglement und -verord-
nung stehen in der Gemeinde Oberwil für 
den Aushang von Wahl- und Abstim-
mungsplakaten sieben offizielle Stand-
orte für insgesamt 66 Plakate zur Verfü-
gung. Die Organisation und Verteilung 
der Plakate werden durch die Gemeinde-
verwaltung vorgenommen.

Parteien und Initiativkomitees kön-
nen der Gemeinde bis Freitag, 22. Juli 
2022 melden, wenn sie Plakate aufhän-
gen lassen möchten. Die Anzahl der zu 
Verfügung stehenden Plakatstellen pro 
Partei/Komitee wird nach Eingang der 
Anmeldungen bekannt gegeben. Die Ab-
gabe der Plakate auf der Gemeindever-
waltung muss bis spätestens Mittwoch, 
10. August 2022 erfolgen. Zu spät ange-
meldete oder abgegebene Plakate kön-
nen für den Plakatanschlag an den offi-
ziellen Standorten nicht berücksichtigt 
werden. Das nachträgliche Anbringen 
von Plakaten ist nicht erlaubt.

Für die Anmeldung und bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Lena Brugger, 
Abteilung Einwohnerdienste, lena.brug-
ger@oberwil.bl.ch

DIE GEMEINDE  
INFORMIERT

Öffnungszeiten über 
den 1. August
Die Gemeindeverwaltung und der 
Werkhof bleiben aufgrund des Natio-
nalfeiertages am Montag, 1. August 
2022 geschlossen.

Für Todesfälle können Sie über die 
Hauptnummer der Verwaltung (Tel. 
061 405 44 44) die Kontaktperson in 
Erfahrung bringen. Die Gemeindever-
waltung dankt Ihnen für Ihr Verständ-
nis und wünscht Ihnen einen schönen 
1. August. 

Gemeindeverwaltung

VERANSTALTUNGEN

Programm der Oberwiler  
1.-August-Feier 2022

17 Uhr	 Beginn Festbetrieb 
17–19 Uhr	 Spiel und Spass in der Wehrlinhalle mit play4you
19 Uhr	 Begrüssung durch Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident
19.15 Uhr	� Festansprache von Isaac Reber, Regierungsrat Kanton  

Basel-Landschaft
Anschliessend: 	�Auftritt des Musikvereins Oberwil  

Singen der Schweizer Nationalhymne und des Baselbieterliedes 
Auftritt des Jodlerklubs Oberwil 
Musikalischer Kult mit den Schloss-Buam

21.15 Uhr	 Kinder-Lampionumzug
22.15 Uhr	 Feuershow von Thomas Reich 

Der Gemeinderat hat die öffentliche musikalische Unterhaltung sowie den öffent-
lichen Einsatz von Verstärkeranlagen im Freien für die 1.-August-Feier bis um 
24 Uhr auf dem Wehrlinareal bewilligt. Der Gemeinderat bedankt sich im Voraus 
für das Verständnis der Anwohnerinnen und Anwohner und wünscht allen einen 
schönen Nationalfeiertag.

Feierliche 1.-August-Stimmung im 2018 auf dem Wehrlinplatz.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Nicolò Rosamilia, 
*19. März 2022, Sohn der Sabrina Rosamilia 
und des Gianluca Rosamilia

Valentina Smiljic, 
*16. Mai 2022, Tochter der Ankica Smiljic 
und des Vedran Smiljic

Yaël Letta Meyer, 
*19. Mai 2022, Sohn der Hannah Klotz 
und des Oliver Meyer

Todesfälle

Josepha Laub-Bussinger,	  
† 11. Juli 2022, * 31. Juli 1933, Falter-
strasse 8

Lucia Stricker-Giger,	  
† 11. Juli 2022, * 8. März 1941, Bündten-
weg 25

Irmengard Nöthiger-Anderle,
† 12. Juli 2022, * 16. April 1935, Bleimatt-
weg 10

KOMMISSIONEN

ENERGIE- UND UMWELTKOMMISSION OBERWIL

Naturrundgang 2022 in Oberwil 
Wärme-Inseln und Entsiegelung, invasive Neophyten und lebendige Gärten

Der Naturrundgang 2022 war einmal 
mehr ein Highlight. Ines Schauer, Fach-
frau Siedlungsökologie, führte eine 
Gruppe von 25 Interessierten in einem 
kleinen Rundgang durch das Dorf. An vier 
Standorten wurde Halt gemacht. Frau 
Schauer erklärte – oder liess die Gruppe 
selbst Verschiedenes zu den Schwer-
punkten Wärme-Inseln und Entsiege-
lung, Neophyten und lebendige Gärten 
zusammentragen. 

Beim Restaurant Alte Post und einem 
Kehrplatz in der Nähe des Werkhofes war 
die Rückstrahlung der Hitze des Tages 
von Asphalt und Gebäuden hautnah zu 
spüren. 

Wie können wir darauf reagieren?
Ortschaften sind veränderlich. Wo heute 
ein Einfamilienhaus steht, wird unter Um-
ständen morgen – aufgrund von Verdich-
tung – ein Wohnblock mit wenig Grün-
raum gebaut. Gärten, Grünflächen und 
damit die Biodiversität gehen verloren 
und führen zu fehlendem Lebensraum für 
alle. Bereits ein Baum oder eine kleine 
Grünfläche können die Erhaltung der Viel-
falt unterstützen und lassen uns die unter-
schiedlichen Temperaturen im Gegensatz 
zu einem besonnten Asphaltparkplatz di-
rekt spüren. Ein neues Regenwasserma-
nagement kann weit mehr als nur zu einer 
funktionierenden Siedlungsentwässe-
rung beitragen. Regenwasser, das nicht 

sofort in den Untergrund «verschwindet», 
kann bewusst als Gestaltungselement in 
der Siedlung eingesetzt werden. Es för-
dert die Biodiversität, hat einen kühlen-
den Effekt, reduziert damit die Auswir-
kungen von lokalen Hitze-Inseln und hilft 
mit, Wasserschäden durch Oberflächen-
abfluss zu vermeiden.

Überlegen wir uns doch mal, welche 
Plätze begrünt oder sogar rückbegrünt 
werden können! 

Ist anstelle eines Asphalt-Parkplatzes 
ein Kies- oder Rasensteinparkplatz mög-
lich? Kann eine Fassaden- oder eine Dach-
begrünung eingeplant werden? Können 
wir das Regenwasser sammeln und als 
Kühloase nutzen (Stichwort: Schwamm-
stadt: klimaangepasstes Wassermanage-
ment im Siedlungsgebiet). 

All diese Aktionen wirken kühlend und 
reduzieren so die örtlichen Wärmespeicher 
bestehend aus Gebäuden und Strassen.

Am Ende des Rundgangs berechne-
ten wir mit Ines Schauer an einem prak-
tischen Beispiel die Kosten des Rückbaus 

einer Parkplatzfläche. Die Kosten sind 
niedriger als gedacht, es wird aber weni-
ger Wärme gespeichert und mehr Regen-
wasser kann vom Boden aufgenommen 
werden.

Fragen und Gespräche fanden an-
schliessend beim Apéro vor dem neuen 
Jugendhaus viel Raum.

Die Energie- und Umweltkommission 
sowie die Gemeindeverwaltung Oberwil 
danken der interessierten Gruppe, wel-
che sich ebenfalls sehr aktiv an der Be-
sprechung und Diskussion der weiteren 
Themen «Neophyten und lebendigen 
Gärten» beteiligte, für ihr Kommen.

Energie- und Umweltkommission 
Oberwil
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«Rösli´s Brocki-Stube» adrett eingerichtet
Das Ehepaar Claudia und Erich Rösli 
sorgt für ein hohes Niveau der Aus-
stellungsstücke in ihrem Laden in 
Oberwil. Stilvolle Sachen aus Omis 
Zeiten. Prominente Lage des Ge-
schäfts an der Bottmingerstrasse.

Da wo früher die Wäscherei und Kleider-
reinigung in Oberwil gewesen war, be-
treiben Claudia und Erich Rösli schon seit 
drei Jahren nur wenige Meter neben dem 
«Smugglers Pub» ihre Brocki-Stube. Es ist 
zwar aufgrund der vielen vorbeifahren-
den Autos auf der Bottmingerstrasse 
durchaus etwas lärmig. Diese Lage hat 
aber auch einen besonderen Vorteil: Vor 
allem die Autofahrer sehen von aussen 
auf die grossen Schaufenster und die Aus-
stellungsware vor dem Laden. Und: es 
gibt zwei Kundenparkplätze. «Viele sind 
über eine lange Zeit vorbeigefahren», 
sagt Claudia Rösli. «So, jetzt habe ich end-
lich mal angehalten», ist dann oft die Be-
merkung beim Betreten des Ladens.

Sorgfältig ausgesuchte  
Verkaufsstücke
Claudia Rösli ist gern in ihrer Brocki-Stube. 
Sie fühlt sich wohl, weil sie inmitten sorg-
fältig ausgesuchter Verkaufsstücke zusam-
men mit ihrem Mann Erich für eine beson-
dere Atmosphäre gesorgt hat. Dabei ist der 
Grund für die Geschäftseröffnung schon 
ein trauriger gewesen. «Ich war arbeitslos 
geworden und hatte keine Chance auf Wie-
deranstellung», erzählte Rösli von der Zeit 
als Kurierfahrerin. Eine Brocki-Stube zu er-
öffnen ist nach dem beruflichen Vorleben 

eher ungewöhnlich. Wenn man weiss, dass 
Erich Rösli seit vielen, vielen Jahren auf 
zahlreichen Flohmärkten unterwegs ge-
wesen war, ist es dann doch wieder nicht 
so ungewöhnlich. Umbauten im Ausstel-
lungsraum waren vor der Eröffnung nötig. 
«Ein guter Freund hat die Bar eingebaut», 
ist Claudia Rösli heute noch dankbar. Re-
gale kamen genauso wie andere Präsenta-
tionsmöglichkeiten dazu. Dann wurde – 
ein Grundbestand an Gegenständen war 
durch die Flohmarktbesuche schon vor-
handen – im Juni 2019 gestartet. «Mit ei-
ner Eröffnungsparty.» Danach ging es 
langsam weiter. «Es hat sich schleichend 
entwickelt», sagte die Chefin der Brocki-
Stube. «Jetzt sind wir bekannt und haben 
unsere Stammkundschaft.» Geholfen hat 
dabei Mund-Propaganda.

Stilvolle Sachen aus Omis Zeiten
In Oberwil werden Gegenstände ge-
kauft und verkauft. Es kommt schon im-
mer mal wieder vor, dass einfach so Ta-
schen mit Objekten vor die Tür gestellt 
und dass auch Gegenstände in Kommis-
sion genommen werden. «Wir haben 
alte Sachen, die Omi noch im Gebrauch 
hatte», berichtete die Brocki-Stuben-Be-
sitzerin weiter. Dazu kommen auch Uh-
ren und Wertgegenstände jüngeren Da-
tums. Die meisten Stücke sind allerdings 
50 Jahre alt und älter. Nicht immer kom-
men die Verkäufer mit realistischen Vor-
stellungen in den Laden. «Es ist schon so, 
dass wir immer wieder sagen müssen, 
den Preis können wir nicht zahlen. Es 
gibt auch welche, die handeln wollen. Es 
geht immer darum, welchen Preis die 

Leute wollen.» Claudia Rösli erinnert 
sich an ein Schaukelpferd, dass als et-
was preisintensiver an sie veräussert 
werden sollte. Bei wertvollen Antiqui-
täten wird an Philippe Gasser nach Basel 
verwiesen. Andererseits ist im Brocki 
auch wenig Platz für grössere Stücke. 
«Wir haben bei uns eine sehr geordnete, 
schöne Struktur», so Rösli. Das Motto: 
«Bei uns ist es ein bisschen besser.» Stil-
voll eben.

Durch Brocki-Stube Freundeskreis 
erweitert
Zu finden sind kleine Tische, Truhen, Va-
sen, Fotoapparate, Koffer, Besteck-Sets 
oder Dekorationsgegenstände wie Ku-
chenformen. Am meisten los ist freitags 
und samstags. «Wenn es zu heiss ist oder 

regnet, dann läuft nicht viel», ist die Er-
fahrung der 57-Jährigen. Ein Stück kommt 
definitiv nicht in den Verkauf. Es ist eine 
kleine Vase mit einer ebenso kleinen Rose 
darin.
Die Coronamassnahmen hatten für Ein-
schränkungen gesorgt. «Ich war froh, als 
es wieder normal weiter gehen konnte.» 
Jedes Jahr wird ein Fest gefeiert. «Dann 
sind alle eingeladen, die gerne kommen 
wollen.» Ein schöner Nebeneffekt der 
Brocki-Eröffnung: «Durch das Geschäft 
hat sich unser Freundeskreis erweitert.» 
Eine wichtige helfende Hand war und ist 
immer wieder Nachbar Daniel Heitz. Ein 
wirklich einträgliches Geschäft ist die 
Brocki-Stube nicht, betont Claudia Rösli. 
«Mit dem Laden alleine können wir nicht 
leben.»� Ulf Rathgeber

Noch 3 Wochen … 
Wolltest du schon immer 
mal OL machen oder 
erfahren wie man ein 
Modellflugzeug fliegt? 
Dann mach mit bei: 
«Oberwill sportlich syy»!

LESERBRIEF

Offener Brief  
an die Gemeinde
Erst zehn Tage fährt das Ruf Taxi nicht mehr. 
Trotzdem habe ich schon sechs Gespräche 
von erzürnten Mitbürgern mit angehört, die 
genauso enttäuscht wie ich von den, ange-
sichts der Höhe des Oberwiler Leistungs-
budgets, lächerlich anmutenden Sparbe-
mühungen der Gemeinde sind. Wenn ich an 
die Selbstbeweihräucherung bei der Ein-
führung dieser {ZITAT:} «Dienstleistung für 
die Sicherheit der Oberwiler Bevölkerung» 
denke und mir vor Augen führe, wie diese 
später alle paar Jahre aus Sparsamkeits-
gründen nach unten angepasst wurde, 
während der Preis gleichzeitig nach oben 
korrigiert wurde, bevor sie jetzt ganz ein-
gestellt wurde, werde ich sehr nachdenk-
lich. Das erinnert mich auch an eine ähnli-
che Sparübung vor nicht allzu langer Zeit: 
Der Aushang der Gemeindemitteilungen in 
den offiziellen Bekanntmachungs-Glasvit-
rinen der Gemeinde (?sechs an der Zahl?) 
wurde, wen wunderts, aus Sparsamkeits-
gründen eingestellt. Trotzdem werden re-
gelmässig ein oder zwei A4-Zettel von ei-
nem Mitarbeiter kontrolliert oder ausge-
wechselt; und das in einem Tempo, dass 
man mit 3 Minuten Mehraufwand auch ein 
paar weitere Zettel hinhängen könnte. Dar-
auf angesprochen, gab dieser Mitarbeiter 
die Auskunft, die Arbeit sei dadurch heute 
viel effizienter und kostengünstiger?!!? 
Und da wäre noch..... – aber genug für 
heute!� Kurt Hafen, Oberwil

SCHULE

ZWEITE AUSGABE

SchülerInnen vs. Lehrpersonen

Nach der Premiere im vergangenen Jahr 
brannten die Kinder der 6. Klassen dar-
auf, am vorletzten Schultag vor den Som-
merferien gegen die Lehrpersonen des 
Marbachs auf dem Fussballplatz anzu-
treten.

Bei herrlichen Bedingungen legten 
beide Teams nach dem Anpfiff des souve-
ränen Schiedsrichters Willy Schmid moti-
viert los. Das Wettkampfglück war zu 
Beginn den Lehrpersonen hold, gingen 
sie doch bereits nach wenigen Minuten 
mit zwei Toren in Führung. Mit einem 
Weitschuss sorgte Aziz der 6e kurz vor 
dem Pausenpfiff dann für den Anschluss-
treffer. Die Lehrerinnen und Lehrer wähn-
ten sich wohl schon beim Pausentee. So 
kam es, dass Aeneas mit einer Energie-
leistung den Spielstand ausglich. Grosser 
Jubel brach bei den Kindern aus.

Während die 6.-Klässler also durch-
aus selbstbewusst in die Pause gehen 
konnten, mussten die Erwachsenen ei-
nen Gang höher schalten, um dieses 
prestigeträchtige Duell nicht zu verlie-
ren.

Die Hitze schien den Kindern dann 
doch etwas mehr zuzusetzen. Dank eines 
Reflexes, den man sonst nur von Wild-
katzen in der freien Wildbahn kennt, 

machte die Torhüterin Alexandra Ringier, 
ihres Zeichens Klassenlehrerin der 6e, 
eine Grosschance der Kinder zunichte. Es 
folgten danach die drei entscheidenden 
Tore, welche zum Schlussresultat von 2:5 
zugunsten der LehrerInnen führten.

Spätestens während der verlänger-
ten 10-Uhr-Pause und dem Genuss der 
offerierten Glace war der Frust über die 
Niederlage bei den meisten Kindern 
wohl verdampft.

Vielen Dank dem fairen Publikum für 
die lautstarke und farbenfrohe Unter-
stützung. Wir freuen uns bereits jetzt auf 
den 29. Juni 2023, wenn wieder gespannt 
verfolgt werden kann, ob die Lehrperso-
nen ihre Ungeschlagenheit bewahren 
können oder ob beim dritten Versuch 
endlich die Kinder jubeln.

Telegramm 
6e/6d – Lehrpersonen� 2:5 (2:2) 
Sportplatz Eisweiher (ca. 150 Zuschauer) 
Schiedsrichter:� Willy Schmid

0:1 Michael Neuhaus 
0:2 David Papapietro 
1:2	  Aziz Thaqi (6e) 
2:2 Aeneas Lüdin (6e) 
2:3	  Michael Neuhaus 
2:4	  Dominik Bätscher 
2:5	  Yannick Schmid

Brocki-Stubenbesitzerin Claudia Rösli arbeitet gerne in ihrem adrett eingerichteten 
Laden.

Die Brocki-Stube in Oberwil verfügt über zwei Parkplätze und einen kleinen sonnen-
geschützten Sitzbereich.� Fotos: Ulf Rathgeber

VEREINE

BLAURING OBERWIL

Sommerlager Blauring
Hallo zusammen, ich bin Zarla Zensa-
tiona und melde mich hiermit zum vor-
aussichtlich letzten Mal bei euch. Denn 
das Sommerlager des Blauring Oberwil 
hat am Samstagnachmittag auf dem Kir-
chenplatz geendet und so auch unser ge-
meinsames Abenteuer! 

Nachdem der Blauring Oberwil her-
ausgefunden hat, dass das anfangs liebe 
Xenomalon den Blauring die ganze Zeit 
bloss ausgenutzt hat, um durch den Be-
sitz aller Magneten die Macht über die 
gesamte Galaxie Coraluptus zu haben, 
wurde ein neuer Kampfgeist des Vereins 
erweckt! Den Mädchen war es sehr 
wichtig, den ganzen Schlamassel richtig 
zu biegen und den Planeten ihren Mag-
neten wieder zurückzugeben. Deswegen 
reiste der Blauring tapfer auf den bösen 
Planeten Maloxeno, um einen Endkampf 
gegen das Xenomalon und seine Verbün-
deten zu spielen und auch zu gewinnen! 
Mithilfe der unscheinbaren Küchenhilfe 
Auxillium und der Oberhäupter der be-
klauten Planeten, gelang es uns, das Xe-
nomalon in ein schwarzes Loch zu wer-
fen. Die Planeten bekamen ihre Magnete 
wieder zurück und so auch ihren ehe-
maligen Charakter. Am nächsten Tag 
putzten wir nach getaner Arbeit unsere 
kleinen Raumschiffe und feierten den 
Sieg auf einem galaktischen Jahrmarkt 
mit Spiessen vom Grill und viel Zucker-

watte. Müde und glücklich reisten wir am 
Abend ein letztes Mal mit den coralupti-
schen Spacelinern per Raumschiff auf die 
Erde zurück und am nächsten Tag mit 
Zug und Tram nach Hause auf Oberwil. 

Mit lautstarkem Singsang kamen wir 
zu Hause an. Auf dem Pfarreiheimplatz 
wurden alle von glücklichen Eltern emp-
fangen, zwei super Leiterinnen zu Ehe-
maligen gekoren und sage und schreibe 
sieben Neuleiterinnen ins Team aufge-
nommen! Wie es zum Blauring Oberwil 
gehört, wurde auch da viel geweint und 
gelacht! 

Wir möchten uns nochmals für den 
jahrelangen und reibungslosen Gepäck-
transport bei Werni Thürkauf bedanken! 
Im ersten Sommerlagerbericht vor zwei 
Wochen haben wir leider einen falschen 
Namen genannt. Wir sind ihm sehr dank-
bar für die langen Fahrstunden durch die 
ganze Schweiz und den sorgfältigen 
Transport. Und das schon seit mehr als 
zehn Jahren. DANKE, WERNI! 

Nun ist es Zeit sich zu verabschieden! 
Mein Mann, Bruno der Kameramann und 
ich, Zarla Zensationa, haben das Aben-
teuer mit dem Blauring Oberwil sehr ge-
nossen und viel gutes Material mitneh-
men können. Wer weiss, vielleicht sehen 
wir uns mal wieder! Und bis dann kann 
ich nur sagen:� Blauring, Blauring,  
� Peace und Bliemli, Oberwil!
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VEREINE

VEREIN PRO LANDSKRON

Auch wenn die Tricolore …
 … noch immer stolz auf dem Wohnturm 
oben im Wind geflattert hat, zwei Tage 
später befand sich die Landskron wieder 
fest in Schweizer Hand! Denn da haben 
am 16. Juli erneut 13 Freiwillige dafür 
gesorgt, dass die imposante Burgruine 
weiterhin in einigermassen sauberem 
Zustand die vielen Besucher erfreuen 
kann. Und somit hatten wir diesmal rund 
sechs verschiedene «Baustellen» in Be-
trieb, an denen emsig gearbeitet wurde. 
Sei das nun das Ausschaufeln der Was-
serrinnen, damit diese ihre Funktion wie-
der richtig ausführen können. Oder das 
Ausgiessen von neuen Betonsockeln, um 
später die zerstörte Absturzsicherung 
wieder neu zu montieren, da das Vor-
gängermodell im Übermut als Brennholz 
dienen musste! 

Auch haben wir im Gefängnis, beim 
Gefangenen oben, eine, in den Felsboden 
gehauene, «Badewanne» herausgeputzt 
und so einige Kessel Steine, Kies und 
Staub die Wendeltreppe hinunter getra-
gen. Noch rätseln wir aber darüber, zu 
was diese Wanne wohl mal gedient  

haben mag. Keine Rätsel hat hingegen 
das Ersetzen oder das wieder Anschweis-
sen der Grillroststäbe über den diversen 
Feuerstellen aufgegeben, die halt auch 
einiges aushalten (erdulden) müssen.

Das Grossartigste ist aber, das dann 
jeweilige gemeinsame Mittagessen auf 
der Burg und das damit verbundene ge-
mütliche Zusammensein. Und das im 
guttuenden Wissen, etwas Gescheites 
für sie und uns getan zu haben. Wie das 
alles jeweils funktioniert? Am Samstag, 
30. Juli, wäre die nächste Gelegenheit, 
uns dabei über die Schulter schauen. 

Marcel Pflüger, Verein Pro Landskron

HORIZONT  
ERHEITERUNG

«Wenn’s passt, dann 
passt’s», Teil 2	
Vor etwa einem Jahr wurde an dieser 
Stelle versucht aufzuzeigen, wie Hunde 
und deren Betreuungspersonen zu-
sammenpassen. Damals ging es um 
Boxer, Chihuahua, Shiba Inu, Chow, 
Windhund und Puli. In der Zwischen-
zeit konnte erneut viel Anschauungs-
unterricht betrieben werden, weshalb 
jetzt ein zweiter Teil folgt. 

Es gibt den Bologneser aus der 
Gattung «Laptop», zu Deutsch Schoss-
hündchen. Meine italienische Gross-
tante hatte so einen, der hiess «Sal-
sa». Die beiden liebten Spaghetti mit 
Hackfleischsosse, was sicherlich kein 
Zufall war. Das weisse Haar der beiden 
schon eher. Meine Grosstante war alt 
und Salsa jung. Aber es gibt eben nur 
weisse Bologneser, während Gross-
tanten durchaus auch mal mehrfarbig 
sein können. Dalmatiner hingegen nie. 
Das wussten Sie sicher. Aber wussten 
Sie auch, dass Dalmatiner locker 50+ 
Jahre leben? Der Beweis: Sie sehen be-
stimmt immer wieder dieselbe Person 
mit einem schwarz-weiss Gepunkte-
ten an der Leine. Selbe Person, aber 
anderer Hund. Das fällt jedoch nie auf, 
weil das Bild immer gleich bleibt: 
schwarz-weiss eben. Dalmatiner-Be-
sitzer sind wahrscheinlich einfach 
nicht so farbenfroh und setzen deshalb 
auf bewährte Schattierungen. 

Der Bernhardiner-Mensch ist da 
ganz anders: gemütlich und herzer-
wärmend, kein gestresstes Hin und 
Her, treue Augen. Wow (wau), kann ich 
da nur sagen. Er kommt auch immer 
gerne mit auf ein Rugeli oder ein 
Schnäpschen. 

Wenn der Dackel an einem vorbei-
geht, sieht man ihn kaum. Das liegt 
daran, dass er weit unter dem Ge-
sichtsfeld liegt. Oder geht (was ja auch 
vorkommt). Die Begleitung fällt da 
schon eher ins Auge, weil es den An-
schein macht, als liefe sie mit einer 
Leine, wo gar nichts unten dran ist. 
Erst bei genauerem Hinsehen wird 
man des Dackels gewahr, sichtlich be-
müht, dem Laufschritt seiner Beglei-
tung gerecht zu werden. Man sollte 
den Hund aber nicht zum schnelleren 
Vorwärtskommen hochheben, denn 
Dackel sind kämpferisch veranlagt. 

Der Goldendoodle schliesslich 
liebt Computer und Termine genau wie 
sein Herrchen. Er ist ein vielseitiger 
Arbeitshund, sprich, er rennt von Date 
zu Date. Oder von Büro zu Küche zu 
Schlafzimmer. Dort ruht er sich aber 
nicht aus, weil er wie sein Herrchen 
gerne sein Nickerchen auf der Tastatur 
macht. Da er kaum haart, darf er das. 
Er ist übrigens eine Kreuzung zwischen 
einem reinrassigen Golden Retriever 
und einem reinrassigen Standard-Pu-
del. Beim Herrchen ist das Erbgut lei-
der nicht bekannt. 

Franziska Fasolin, Therwil 
schreibt gelegentlich diese Kolumne zur 
allgemeinen Horizont Erheiterung.

😁
DIES UND DAS

KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Grosse Waldbrandgefahr
Absolutes Feuerverbot im Wald und an Waldrändern – 
Bade- und Betretungsverbot für Gewässerabschnitte

Die Waldbrandgefahr im Kanton Basel-Landschaft ist aktuell gross (neu 
Waldbrandgefahrenstufe 4). Der Kantonale Führungsstab hat seit Dienstag, 
19. Juli, ein absolutes Feuerverbot im Wald und an Waldrändern erlassen. Hin-
sichtlich des baldigen Nationalfeiertags mahnt der Kantonale Führungsstab 
bereits jetzt im Siedlungsgebiet zum vorsichtigen Umgang mit Feuerwerk. Der 
Abstand zum Wald muss mindestens 200 Meter betragen.

Weil es in den vergangenen Wochen  
wenig bis keine ergiebigen Nieder-
schläge gegeben hat, sind wie in den 
Vorjahren um diese Zeit die Wasser-
stände in Bächen und Flüssen tief und 
die Böden im Wald sowie auf den Feldern 
sehr trocken. Es ist weiterhin kein Nie-
derschlag in Sicht. Die Waldbrandgefah-
renstufe ist neu auf Stufe 4 (gross). Des-
halb hat der Kantonale Führungsstab  
seit Dienstag, 19. Juli, ein absolutes Feu-
erverbot im Wald und an Waldrändern 
erlassen:

•	 Es ist verboten, im Wald und an 
Waldrändern Feuer zu entfachen. 
Mindestabstand zum Wald sind 50 
Meter. Das gilt auch für eingerichtete 
Feuerstellen, sowie für selbst mitge-
brachte Holz-/Kohle-Grills.

•	 Es ist verboten, brennende Zigaretten, 
andere Raucherwaren oder Streichhöl-
zer wegzuwerfen.

•	 Bei starkem Wind im Freien kein Feuer 
machen (gefährlicher Funkenflug).

•	 Hinsichtlich des Nationalfeiertags 
mahnt der Kantonale Führungs-
stab auch im Siedlungsgebiet zum 
vorsichtigen Umgang mit Feuer-
werk. Der Abstand zum Wald muss 
mindestens 200 Meter betragen.

•	 Das Steigenlassen von Himmelslater-
nen ist generell verboten.

Beachten Sie allfällig weitergehende 
kommunale, von den Gemeinden erlas-
sene Feuerverbote.

Wasserentnahmen sind nicht mehr 
erlaubt
Nachdem es seit geraumer Zeit kaum 
mehr geregnet hat, ist die Wasserfüh-
rung der Gewässer sehr tief. Der Hom-
burgerbach, der Eibach und der Bennwi-
lerbach müssen ausgefischt werden. 
Weitere Ausfischungen im oberen Kan-
tonsteil stehen an. Aufgrund der tiefen 
Grundwasserstände und dem fehlenden 
Niederschlag ist damit zu rechnen, dass 
in den nächsten Tagen diverse weitere 
Gewässer teilweise oder ganz trocken-
fallen werden und Fische in tiefere Stel-
len anderer Gewässer umgesiedelt wer-
den müssen. 

Bewilligte Wasserentnahmen sind 
derzeit nur noch in der Birs und im 
Rhein möglich. In den übrigen Gewäs-
sern ist die Wasserführung in der Regel 
bereits zu tief. Achtung: Wasserentnah-
men für den sogenannten Gemeinge-
brauch sind aktuell nicht mehr erlaubt. 
Als Gemeingebrauch gilt die gelegent-
liche Entnahme kleiner Wassermengen 
ohne den Einsatz Motor getriebener 
Geräte, zum Beispiel mittels Eimer oder 
Giesskanne. Widerhandlungen sind straf-
bar und können geahndet werden. All-
gemein ruft der Kantonale Führungs-
stab zum sorgfältigen Umgang mit 
Trinkwasser auf.

Empfehlungen oder Einschränkun-
gen im Zusammenhang mit Wasserspa-
ren ist Sache der Gemeinden.

Badeverbot für Mensch und Tier
Um den Stress für die Fi-
sche zu minimieren und 
einem Fischsterben vor-
zubeugen, hat das Amt 
für Wald beider Basel in 
enger Abstimmung mit 
den Behörden von Basel-
Stadt am Unterlauf der 
Birs ein Bade- und Betre-
tungsverbot für Mensch 

und Tier verfügt. Das Befahren des Flus-
ses mit Wasserfahrzeugen und ähnli-
chem ist ebenfalls zu unterlassen. Dieses 
gilt seit Dienstag, 19. Juli. Fehlbare wer-
den verzeigt, die entsprechenden Zonen 
(Redingbrücke bis Birsmündung) werden 
abgesperrt.

Weitere Infos unter www.bl.ch

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN OBERWIL

Regionale Meisterschaften Zent-
ralschweiz West im Schwimmen

Vom 1. Juli bis 3. Juli 
traten acht Schwim-
merInnen vom SBO  
an den RZW-Meister-

schaften in Aarau an. Krankheitsbedingt 
mussten leider einige Schwimmer pas-
sen. Aufgrund der Absagen war es nur 
Elias Mussio, der unser Team vertrat, 
und das machte er sehr gut: Er zeigte ein 
starkes Rennen über 400 m Lagen. 

Am Samstag gingen wir um 6.20 Uhr 
auf den Zug und angekommen im Bad 
ging es schon los mit Aufwärmen und 
Einschwimmen. Im ersten Rennen konn-
ten Felix Bayer und Mark Xu neue Best-
zeiten erschwimmen über 100 m Crawl. 
Anschliessend schwammen Gabriela 
Basler und Noemi Brüschweiler über  
100 m Delfin. Milla Spielmann zeigte ein 
starkes Rennen über 50 m Rücken und 
Emma Bayer über 50 m Crawl. Zum Ab-
schluss erkämpfte sich Gabriela Basler 
ein Platz im Finale über 100 m Brust. Am 
Nachmittag konnte Gabriela ihre Zeit 

vom Vorlauf aufbessern und wurde 
Zweite. Auch am Sonntag wurden fleis-
sig gute Rennen geschwommen. Aber-
mals konnte sich Gabriela als 2. einen 
Platz im Finale sichern über 50 m Brust. 
Noemi zeigte ein gutes Rennen über  
200 m Delfin und auch sie konnte sich für 
das Finale qualifizieren, sowie Elias über 
200 m Lagen. Toby Schnieder schwamm 
danach 50 m Crawl. Auch Mark Xu 
zeigte ein starkes Rennen über 100 m 
Delfin und wurde in seiner Alterskate-
gorie 3. Gabriela schwamm über 200 m 
Brust ins Finale. Sie steigerte sich und 
schlug im Finale als 5. an. Über 50 m 
Brust konnte sich Gabriela knapp nicht 
mehr steigern, erreichte aber den guten 
3. Platz. Die 3. Medaille an diesem Tag 
erhielt Noemi im Finale über 200 m Del-
fin. Nach all den vielen Rennen fuhren 
wir am Abend gemeinsam mit dem Zug 
zurück nach Basel. Team und Trainerin 
Jasmin Fischer waren zufrieden mit die-
sem erfolgreichen Wettkampf. 

REKLAME

Muvi City 45 km/h – A1 lim. ab CHF 4΄990.-
Muvi Executive 70 km/h – A1 ab CHF 4΄990.-
plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Optional: Frontscheibe & Topcase       
www.torrot-schweiz.ch

MUVI E-Scooter  – ab CHF 4΄990.- 
jetzt Probefahren! 

Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil
Tel +41 61 401 16 70

www.scootermoto.ch

plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil

plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               plus Bereitstellungspauschale CHF 255.-                               
Allschwilerstrasse 3, 4104 Oberwil

SPORT

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Anna Haberthür und Marina Zanoni 
für die U20 WM selektioniert
(ps) Swiss Athletics hat die beiden LCT'le-
rinnen Anna Haberthür (400 m Hürden) 
und Marina Zanoni (Siebenkampf) für die 
U20 Weltmeisterschaften im kolumbiani-
schen Cali selektioniert. Swiss Athletics 
entsendet eine Delegation in einer noch 
nie dagewesenen Grösse an die U20 
WM, an welcher nun auch unsere beiden 

LCT'lerinnen vom 1. bis 6. August im  
Einsatz stehen werden. Der LC Therwil 
gratuliert herzlich zur Selektion! Anna 
Haberthür startet am 2. Wettkampftag 
(2. August 2022) zu den Vorläufen und 
Marina Zanoni wird am 3. und 4. August 
2022 für den Siebenkampf im Einsatz 
stehen.� #wirsindLCT

Links Anna Haberthür (400 m Hürden) und rechts Marina Zanoni (Siebenkampf)

Amt für Wald beider Basel 
Ebenrainweg 25, 4450 Sissach, www.wald-basel.ch 
Ernst Spahr, Forstkreis 2 Ergolz, D 061 552 56 52, ernst.spahr@bl.ch 
 

112_ber_220622_brj_Pulikationstext_WEP Leimental.docx   

fil/brj 

Das Amt für Wald beider Basel veröffentlicht den Entwurf des Waldentwicklungsplans «Lei-
mental» (Gemeinden Allschwil, Oberwil, Binningen, Bottmingen, Biel-Benken und Schönenbuch). 
Der Entwurf kann gemäss § 27 der kantonalen Waldverordnung (kWaV) vom 14. Juli bis 2. Sep-
tember 2022 von jeder Einwohnerin und jedem Einwohner zu den ordentlichen Öffnungszeiten auf 
den Gemeindeverwaltungen Allschwil, Oberwil, Binningen, Bottmingen, Biel-Benken und Schönen-
buch eingesehen werden. Die Einwohnerinnen und Einwohner werden gebeten, allfällige Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich zu Handen des Gemeinderates abzugeben. 
Interessierte können den Entwurf auch direkt auf der Homepage des Amts für Wald beider Basel 
www.wald-basel.ch unter der Rubrik «Waldentwicklungsplan, WEP Leimental» ansehen oder her-
unterladen. 

Für allfällige Auskünfte steht Ihnen das Amt für Wald beider Basel, Kreisforstingenieur Luzius Fi-
scher, Telefon 061 552 56 56) zur Verfügung. 
 
 
Freundliche Grüsse 

Luzius Fischer 
Kreisforstingenieur 

Sissach, 11. Juli 2022 

amtsblatt@bl.ch 

Publikation Entwurf Waldentwicklungsplan Leimental im Amtsblatt Nr. 28 vom 14. Juli 2022 
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

INFORMATIONEN

15 Jahre Dieter Wagner

«Dieter ist ein immer 
gut gelaunter Tausend-
sassa mit Charme für 
fünf und Energie wie 
ein Duracell-Häschen», 
schreibt ein Mitglied 
von Dieter Wagners 
Chören. «Er hat 1001 

Ideen, wie man dem Chor begreiflich  
machen kann, was man gerne von ihm 
möchte. Wenn nötig auch mit einer klei-
nen Theater-Einlage.» Und dazu mit viel 
Humor, einer Engelsgeduld und einem 
unverwüstlichen Optimismus. 

Aber nicht nur der Chor Nuevo Pro-
yecto kommt in den Genuss von Dieters 
fröhlicher, motivierender, toleranter und 
grosszügiger Art, nein, jede Altersstufe 
der Kirchgemeinde darf sich an seinem 
Ideenreichtum und seinem hervorragen-
den Können als Pianist, Sänger, Organist, 
Chor- und Projektleiter freuen. 

Seit 15 Jahren begeistert Dieter die 
evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen mit seinen Pro-
jekten und seiner Musik. Von den Knirp-
sen, die ihre Schauspiel- oder Gesangs-
karriere als Schöfli oder Ängeli im Krip-
penspiel beginnen, über die grösseren 
Kinder, welche die Kindermatineen und 
das Singen an den Kitaki-Tagen genies-
sen und die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die von Dieter an den Jugend-

gottesdiensten begleitet werden, bis zu 
den Seniorinnen und Senioren, die sich 
am gemeinsamen Singen an den Ge-
meindenachmittagen freuen. Besonders 
beliebt sind auch Dieters Adventsma
tineen und die Cuba-Libre-Gottesdienste. 
Und schon fast legendär sind die Kon-
zertreisen, die ihn mit seinen Chören um 
die halbe Welt geführt haben, in die Car-
negie Hall in New York, nach Bethlehem, 
Skandinavien, Irland, in die Ukraine und 
bis auf 3500 Meter Höhe nach La Paz in 
Bolivien. 

Lieber Dieter, du bist ein Geschenk 
für unsere Kirchgemeinde. Bitte begleite 
uns noch ganz ganz lange mit deiner 
Wärme und Herzlichkeit, deiner Kreativi-
tät, deiner Energie und Lebensfreude, 
deinem grossen Können und deiner Be-
geisterung für die Menschen und für die 
Musik. 
Für die Musikkommission Eveline Jakob 

Fotografieren Sie gerne …

 … dann schicken Sie uns Ihre Fotos zum 
Thema «Wo ich Gott in diesem Som-
mer(Urlaub) erfahren habe». Schreiben 
Sie uns kurz, wo Sie das Foto aufgenom-
men haben und – wenn Sie mögen – wie 
Sie dort Gott erlebt haben. 

Wir veröffentlichen Ihre Fotos auf 
unserer Webseite. Schicken Sie uns Ihre 
Fotos bis 31. August per E-Mail an  
renate.buehler@kgbb.ch. Das beste Foto 
wird von der Kommission für Informa-
tion und Kommunikation (Infokomm) 
ausgewählt und erhält einen Preis in 
Höhe von 50 Franken. Wir sind gespannt 
auf Ihre Beiträge und freuen uns auf 
viele Fotos!

Renate Bühler, Infokomm

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 21. Juli, findet um 
9.30 Uhr das nächste Männer-Bibel
zmorge im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel in Therwil statt. Mit der 
Methode des Bibelteilens setzen wir uns 
mit einer Bibelstelle auseinander.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.
•	 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
•	 10 Uhr: Bibelteilen: Heutige Bibelstelle: 

Johannes 16, 5–13 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Gerne begrüsse ich altbekannte und 
neue Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Bericht zu den Waldtagen

Vom 5. bis 7. Juli fanden, wie in den Jah-
ren zuvor, die Waldtage statt, diese wur-
den organisiert von Adrian Moor und  
Eva Benes. Bereits am Dienstagmorgen 
versammelten sich 26 Kinder voller Vor-
freude, im Alter von etwa fünf bis zwölf 
Jahren, bei der reformierten Kirche in 
Oberwil. Bald schon war der Boden vor 
der Kirche vollgemalt mit bunten, fröh
lichen Kreidezeichnungen von strahlen-
den Sonnen, tobenden Fischen und grin-
senden Walen. Denn die diesjährige bib-
lische Geschichte war die von Jona und 
dem Wal. 

Um diese Geschichte den Kindern 
näherzubringen, bauten Jungleitende 
Hand in Hand mit ein paar eingeweihten 
Kindern aus Blachen, Seilen und Stöcken 
im Wald einen riesigen Wal, dessen Inne-
res nicht nur Platz für einen Propheten, 

sondern für alle Teilnehmenden der 
Waldtage bot. Im dunkeln, engen, war-
men Bauch des Wales wurde die Ge-
schichte beim Schein der Taschenlampe 
vorgelesen. Für die Kinder war dies ein 
tolles und bleibendes Erlebnis. Nach der 
aufregenden Geschichte durften die Kin-
der weiter im Wald spielen. Einige spiel-
ten Fussball oder andere Ballspiele, man-
che sassen beim Feuer und schnitzen 
spitze Stöcke, andere wiederum bauten 
eine Hütte. 

Es war schön zu sehen, wie die Kinder 
selbstständig spielen konnten, auf ein-
ander aufgepasst haben und dass sie 
respektvoll miteinander umgegangen 
sind. Selbst beim «Fangis» oder beim 
«15/14» haben die Kinder auf die Pflan-
zen und Tiere geachtet. Die wenigen Rei-
bereien untereinander wurden schnell 
und kompromissbereit gelöst und Zank 
schnell verziehen. Es wurde viel gelacht 
und getobt. Das macht natürlich hungrig. 

Zur Mittagsstunde konnten sich alle 
mit einem feinen Essen stärken, dass ein 
Küchenteam mit einem Van zum Lager 
hinauf transportiert hat. Nach dieser  
leckeren Stärkung ging es sofort weiter 
mit dem Spielen.

Das Programm der Waldtage um-
fasste aber nicht nur das konstruieren 
eines Wales oder die gemeinsamen 
Spiele, sondern auch die Auseinander-
setzung mit dem restlichen Stoff der 
Jona-Geschichte. So beschäftigten sich 
die Kinder auch mit den Themen Wut,  
Gerechtigkeit und Vergebung. Sie nah-
men engagiert an einer lebhaften Dis-
kussion teil, wie sie jene Themen in ihrem 
Alltag oder zu Hause erleben. 

Es war eine sehr schöne Zeit mit den 
Kindern und den Bewohnern des Waldes. 
Das Leitungsteam hofft sehr auf viele 
Gesichter, die uns dieses Jahr angelacht  
haben, und freut sich natürlich auch 
neue im Jahr 2023 begrüssen zu dürfen. 

Die Waldtage finden jeweils von Di. 
bis Do. in der ersten Sommerferienwoche 
statt. � Arkas Sotoudeh und Julia Giess

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

INFORMATION

Erstkommunion 2022/23

Foto: A. Jäggi

Liebe Drittklässler, liebe Interessierte
Nach den Sommerferien startet ein Erst-
kommunionkurs. Wie im vergangenen 
Jahr wird die Vorbereitung aus zwei Tei-
len bestehen, nämlich aus Familiengot-
tesdiensten durch das Jahr hindurch und 
einer Vorbereitungswoche in der Karwo-
che. Die Erstkommunion findet dann am 
29. und 30. April 2023 statt. 

Wir freuen uns sehr darauf, neue Kin-
der und ihre Familien kennenzulernen. 
Anmelden kann man sich über die Home-
page (Erstkommunion). Bitte beachten 
Sie, dass uns aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht alle Adressen der poten-
ziellen Drittklässler zur Verfügung ste-
hen. Schüler, die nicht in Binningen-Bott-
mingen zur Schule gehen, bitten wir, sich 
bei uns zu melden (a.jaeggi@rkk-bibo.ch) 
oder direkt anzumelden. Der Eltern-
abend findet am 19. September zwi-
schen 19 und 20 Uhr im Saal des Kirch-
gemeindezentrums, Margarethenstr. 32 
in Binningen statt. 

Für das Team, Annette Jäggi

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

•	 Am Samstag, 23. Juli, findet kein Got-
tesdienst statt.

•	 Am Sonntag, 24. Juli, beginnt der 
Gottesdienst bereits um 9 Uhr.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

INFORMATION 

Öffnungszeiten Sekretariat

Das Sekretariat ist vom 25. Juli bis  
5. August nicht besetzt. Es besteht ein 
Telefondienst. Vielen Dank für Ihre 
Kenntnisnahme.

VERANSTALTUNGEN

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 21. Juli, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, 
Tel. 061 401 11 15.

Goldene Hochzeit 2022

Feiern Sie dieses Jahr Ihre goldene Hoch-
zeit? Für diesen besonderen Anlass lädt 
Bischof Felix Gmür am Samstag, 3. Sep-
tember, um 15 Uhr zu einem Festgot-

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 24. bis 30. Juli:	  
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28

Sonntag, 24. Juli
  9.30	� Kirche Bottmingen, Pfarrer Tom Myhre, 

Thomas Leininger, Christian Leitherer 
(Klarinette), Predigt aus der Predigtreihe 
«Geschwister» hören Sie von Jakob und 
Esau …

17.00	� St. Margarethenkirche, Sommerkonzert I, 
Thomas Leininger

Dienstag, 26. Juli
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 

der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8. Anmeldung bis Vortag  
10 Uhr an Eva Pfister, Tel. 061 421 32 25

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen:
Montag bis Freitag, 10 Uhr bis 12 Uhr.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch, 
www.kgbb.ch. Sprechen Sie nach dem 
Signalton Ihren Namen, Telefonnummer, wir 
rufen Sie während unserer Bürozeiten zurück.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Sonntag, 24. Juli
10.30	 Kirche Oberwil, Gottesdienst,  
	 Pfarrer Matthias Wetter

Kollekte: Heks, Wohnhilfe BS/BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 21. Juli
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil, 
Therwil und Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgeri-
sche Anliegen rufen Sie bitte auf unser 
Pfarrei-Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Freitag, 22. Juli
15.30	� APH Blumenrain, Gottesdienst, 

Pfarrer Kilian Karrer

Sonntag, 24. Juli
10.00	� Dorfkirche, Gottesdienst, 

Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 24. Juli
11.00	� Tour de Leimental; Gottesdienst in 

Rodersdorf, Pfarrer Michael Brunner

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas 
Zellmeyer, Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 24. Juli
10.00	 Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 24. Juli
10.00	 Gottesdienst

Dienstag, 26. Juli
20.00	Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jung-
schar finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monatsprogramm (TIP) und weitere Infor-
mation zur Kirchgemeinde können Sie anfor-
dern.

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

tesdienst in der Kathedrale St. Urs und 
Viktor in Solothurn ein. Wenn auch Sie 
gerne daran teilnehmen möchten, mel-
den Sie sich auf dem Pfarramt, Telefon 
061 401 34 12 oder direkt bei der  
Bischöflichen Kanzlei, Baselstrasse 58, 
4502 Solothurn, Telefon 032 625 58 41 
oder kanzlei@bistum-basel.ch an.

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNG

Ukraine-Treff in Oberwil 
jeden Mittwochnachmittag
Die Pfarrei Oberwil bietet einen offenen 
Treff für ukrainische Flüchtlinge an. In 
der Stube vom Pfarreiheim wird Kaffee 
und Wasser gratis ausgeschenkt und  
die UkrainerInnen können sich unterein-
ander austauschen und noch besser ver-
netzen. Für die Kinder gibt es im Neben-
raum ein Spielzimmer oder sie können 
auch auf dem Kirchplatz spielen. 

Dieser Treff findet jeweils am Mitt-
wochnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
statt. Während der Schulferien wird die-
ser Treff weitergeführt. 

Der Hauswart oder freiwillige Helfe-
rInnen werden vor Ort sein. Herzliche 
Einladung!

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

INFORMATION

Religionsunterricht im 
neuen Schuljahr 2022/23
Primarschule
Nach der langen Sommerpause starten 
wir am Montag, 15. August, auch im  
ökumenischen Religionsunterricht in  
das neue Schuljahr. In unserem ökumeni-
schen Team unterrichten im kommenden 
Schuljahr Nadja Brodbeck (9 Stunden 
pro Woche), Claudia Fuso (8 Stunden), 
Silvia Sahli (7 Stunden in Biel-Benken 
und 4 Stunden in Therwil), Walli Schaad 
(18 Stunden), Jutta Achhammer (6 Stun-
den), Philippe Moosbrugger (4 Stun-
den), Niggi Kümmerli (12 Stunden) und 
Marco Petrucci (2 Stunden). Insgesamt 
unterrichten wir so an den Primarschu-
len in Therwil und Biel-Benken 70 Wo-
chenlektionen. Wenn Sie Fragen zum 
Religionsunterricht haben, können Sie 
gerne mit uns Kontakt aufnehmen. 

Schon jetzt wünschen wir allen Lehr-
personen und besonders auch allen Kin-
dern einen guten Start!

Jutta Achhammer und Marco Petrucci

Sekundarschule 
Auch im kommenden Schuljahr erteilen 
wir an der Sekundarschule Känelmatt in 
der 1. Sek (7. Klasse) eine Wochenlektion 
als ökumenischen Religionsunterricht 
innerhalb des Stundenplans; in der 2. Sek 
(8. Klasse) finden anstelle der Wochen-
lektion drei Blocknachmittage für meh-
rere Klassen gemeinsam statt. Unsere 
bewährten Religionslehrkräfte stehen 
auch nächstes Jahr im Einsatz: Christine 
Gschwind, Elke Kreiselmeyer, Adrian 
Moor und Philippe Moosbrugger.

Niggi Kümmerli wünschen wir ei-
nen guten Einstieg als Jugendarbeiter  
in Muttenz. 

Wir wünschen Lehrenden und Ler-
nenden einen guten Start in das neue 
Schuljahr. 

Lea Meier und Philippe Moosbrugger
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 25. Juli
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

31. Juli

Bundesfeier
18 Uhr, beim Bahnhofschulhaus
Einwohnergemeinde

5. August

Infobus Pro Senectute
9.30–12 Uhr, Dorfplatz
Pro Senectute beider Basel

6. August

Quartiertreff
14–16 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

12. und 13. August

50. Leimentaler Fussballturnier
Sportanlage Känelboden
www.ffctherwil.ch

27. August

Kinderflohmi
10–14 Uhr, Familienzentrum
info@familienzentrum.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Mittwoch, 14.30–15 Uhr  
(ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage und 
Schulferien) Montag + Donnerstag
14.30–17 Uhr, Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

REKLAME

NÄHEN • ÄNDERN • VORHÄNGE

061 723 01 63 

SCHNEIDERGASSE 1
4106 THERWIL 

KRIMISPASS 

Schon gespielt?
Schon sind drei Sommerferienwochen um. Haben Sie sich den Fall Salzmann beim  
KrimiSpass schon vorgenommen und den Mörder überführt? Falls nicht, wagen Sie sich 
doch quasi als Sherlock Holmes der Region zum Tatort Therwil und lösen Sie alles auf. 

Wer den Film dazu noch nicht gesehen hat, findet ihn auf der Webseite Therwil 
unter Aktuelles / Therwil Aktuell-Sendungen oder auf der Willkommensseite im Bild-
wechsler. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Aktion «Sauberes Dorf» 
Je länger und wärmer die Abende im 
Freien – je mehr Abfall auf den öffentli-
chen Plätzen! Deshalb ist seit Ende März 
wieder an jedem Wochenende am Sams-
tag- und Sonntagvormittag eine Equipe 
der Dussmann Service AG unterwegs, um 
unser Dorf zu säubern. Auf dem Rund-
gang über die Pausenhöfe, Spielplätze, 
Sportanlagen sowie die öffentlichen 
Plätze und Anlagen werden die Papier-
körbe geleert, herumliegender Unrat ent-
fernt und vor allem (und leider immer 
häufiger) Glasscherben aufgesammelt.

Mit dieser Aktion, die bis in den 
Herbst hinein läuft und vom Werkhof or-
ganisiert wird, wollen wir von Gemein-
deseite aus dazu beitragen, unser Dorf in 

einem sauberen Zustand zu halten. Dies 
gelingt uns aber nur, wenn auch alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner ihren Bei-
trag leisten und ihre Abfälle ordnungsge-
mäss entsorgen. Bitte helfen Sie bei un-
serer Aktion «Sauberes Therwil» mit. 
Besten Dank.

BAUGESUCH

NR. 1207/2022

Parzelle: 786
Projekt: Einfamilienhaus mit Garage, 
Hölzliweg, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Marty Häuser AG, Sir-
nacherstrasse 6, 9500 Wil SG
Projektverfasser/in: Marty Häuser AG, 
Sirnacherstrasse 6, 9500 Wil SG
Auflage bis: 1. August 2022

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bau-Raumplanung-Infrastruktur) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Baselland, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entsprechende 
Einverständniserklärung 
vorliegt, können unter 
folgendem Link https://
bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code auch 
online eingesehen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Bisang Louis Andreas,
*14. Mai 2022 Sohn der Bisang, Sinja 
Tanja und des Bisang, Andreas Marcel.

Hofer «Ciro» Luca,
*19. Mai 2022, Sohn der Hofer, Angelina 
und des Hofer, Lukas.

Brand Matteo, *3. Juni 2022, Sohn der 
Brand, Sabrina und des Brand, Sebastien 
Vincent.

Todesfall

Bitzer-Oberer Doris, 
† 13. Juli 2022, *8. Dezember 1941. Wohn-
haft gewesen Teichstrasse 106, 4106 Ther-
wil. Abdankungsfeier: Am Freitag, 22. Juli 
2022 – 14 Uhr, anschliessend Beisetzung. 
Besammlung: Friedhof Therwil.

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Sommer auf dem  
Wuchemärt

Unser Markt findet 
auch in den Sommer-
ferien statt, wenn auch 
teilweise in kleinerer 
Form.
Folgende Stände fin-

den Sie auf unserem Platz: Ruepp Ge-
müse, Birsmattehof, Carlottas Kitchen 
und Barbara Däppen mit kleinen Häpp-
chen und Blumen, Zihlmann Hofladen 
mit Brot ( 27. Juli), Bio Andreas (3. Au-
gust), Bibliolino (3. August)

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und geniessen Sie, was die Na-
tur uns an einheimischem Gemüse und 
Früchten schenkt.

Ihr Wuchemärtteam

Der Verlag

wünscht  
eine schöne 
Sommerzeit
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Ein Prachtband über die Therwiler Geschichte
Der Archäologe und Regional-Historiker Paul 
Gutzwiller veröffentlicht nach einer 30 Jahre 
währenden Fleissarbeit ein Meisterwerk, das 
in der Region seinesgleichen sucht. Über 1000 
Fotos und Illustrationen sind im Band «Därwil 
in Bildern» zu finden. In der Erstauflage vom 
Herausgeber Verein Alt Therwil sind 700 Stück 
erhältlich.

Zum Therwiler Dorfjubiläum im September wird pas-
send ein Geschichtsband erhältlich sein. Das von Paul 
Gutzwiller verfasste Buch ist ein an Formatgrösse, 
Seitenstärke und Schönheit kaum zu überbietendes 
Bilderwerk mit detaillierten Informationen zur Dorf-
Historie mit der Vorstellung der einzelnen Gebäude 
und dort lebenden Menschen. Beginnend mit Funden 
aus der Ur- und Frühgeschichte mit Zeugnissen aus 
Eisen- und Bronzezeit und den ersten nachgewiese-
nen Siedlungsfeldern, deren Zeit beginnend vom 7. 
Jahrhundert an datiert werden kann, geht es durch 
die Jahrhunderte. Mit einem Friedhof, Häuserstruktu-
ren und Töpferöfen sind die Aktivitäten auf heutigem 
Gemeindegebiet schon für das Frühmittelalter nach-
weisbar. Von grösster Bedeutung ist ausserdem der 
Weiherplan von 1561. Auf diesem sind die Überreste 
der ehedem auf zwei Inseln befindlichen Gebäude 
der Wasserburg eingezeichnet.

Matthäus Merians lebendige Kupferstiche
Im 3. Kapitel wendet sich der Archäologe dann den 
vergleichenden bildhaften Darstellungen zu. Und die 
beginnen mit dem berühmten Basler Kupferstecher 
Matthäus Merian d.Ä. (1593	–1650), der in den Jah-
ren von 1620 bis 1624 drei Dorfmotive – oder Kalen-
derbilder – verewigt hat. «Er liebte es, Spaziergänge 
entlang des Birsigs zu unternehmen und dabei die 
schöne Landschaft des Leimentals und seine idylli-
schen Dörfer auf Zeichnungen festzuhalten», erzählt 
Gutzwiller. Die Akribie und Lebendigkeit auf den Kup-
ferstichen sind bemerkenswert. Es mögen romanti-
sierende Darstellungen sein, aber man kann sich da-
durch vorstellen, wie sich das Dorfleben um das Jahr 
1620 abgespielt hatte. Und das zwei Jahre nach Be-
ginn des schrecklichen 30-jährigen Krieges (1618–
1648), der Therwil ab 1634 durch das verheerende 
Auftreten schwedischer Truppen mehrfach und mit 
voller Wucht und Zerstörung treffen sollte.

Therwil nach Expertenrat endlich wieder-
erkannt
Paul Gutzwiller versuchte die 400 Jahre alten Dar-
stellungen im heutigen Dorfbild wiederzufinden. Dies 
gelang ihm zunächst nicht. Erst der Tipp eines Fach-
manns, dass die Kupferstiche mit grösster Wahr-
scheinlichkeit spiegelverkehrt gedruckt worden wa-
ren, war die Lösung. Heureka! «Die ganze Umgebung 
stimmt», war der Präsident der Museumskommission 
und Vorstandsmitglied des Vereins Alt Therwil über-
aus glücklich über den Fortschritt. Die fehlerhafte 
Darstellung stammte übrigens von Pierre Aubry, dem 
Graveur des Stichs. Spannend ist in der vergleichen-
den Betrachtung übrigens bei einer speziellen Pers-
pektive eine Abfolge Kupferstich (1620), Foto (1960) 
und Foto (2017), findet Gutzwiller.

Therwil jahrhundertelang ein «Bach-Dorf»
Therwil sei für lange Zeit ein «Bach-Dorf» gewesen, 
so der Buchautor. Eine Vielzahl von Mühlen säumte 
die Bäche und Teiche. Die Obere und die Untere oder 
Niedere Mühle etwa, denen Paul Gutzwiller jeweils 
ein eigenes Kapitel gewidmet hat. «Zumindest zeit-
weise wurden drei Getreidemühlen gleichzeitig, 
eine Ölmühle, eine Gipsmühle und eine Knochen-
mühle betrieben», schreibt der Regional-Historiker 
in seinem Werk. Das Griengrubenbächli etwa, das 
im Ostteil des Mittleren Kreises zum Leue-Bach floss, 
wurde vor 1900 in Röhren unter der Fahrbahn ver-

bannt. Der Mühlebach – auch Dorfbach genannt – 
im Nordteil des Mittleren Kreises, der durch die 
Bahnhofstrasse zum Hinterweg und schliesslich in 
den Marbach floss, verschwand am nördlichen Dorf-
rand im Jahr 1908 unter den Boden.

Jahrzehntelanges Engagement für «Därwiler» 
Geschichte
Paul Gutzwiller engagierte sich schon seit Anfang 
der 1960er-Jahre zunächst für die Bewahrung der 
historischen Baukultur und kulturhistorischen Ge-
genständen. Später dann vor allem für die Doku-
mentierung der historischen Entwicklung. «Als die 
Kirche 1962/63 grundlegend saniert wurde, habe 
ich dem damaligen Sigristen Max Nussbaumer  
geholfen, Gegenstände sicherzustellen.» Da war 
Gutzwiller gerade mal 13 Jahre alt. Etwas mehr als 
20 Jahre später, 1987, wurde er Vorsitzender des 
1977 gegründeten Dorfmuseums. Vor allem der Er-
halt der alten Bauernhäuser war eines der grossen 
Ziele des 73-Jährigen. Nicht nur er musste diesbe-
züglich einige schmerzliche Niederlagen einstecken. 
Nichtsdestotrotz war und ist sein Engagement für 
sein «Därwil» ungebrochen. 

Grosser Fundus an Bildern im Archiv
Paul Gutzwiller konnte für die Publikation aus ei-
nem Fundus von weit über 5000 Fotos und anderen 
Bildern aus dem Bestand des Dorfmuseums zurück-

greifen, die er in mühevoller Arbeit digitalisiert 
hatte. Über 1000 davon findet der Leser auf den 420 
Seiten. Ursprünglich hatte der gebürtige Therwiler 
die Herausgabe mehrerer Broschüren zu einzelnen 
Themen geplant. Es ist zum Glück nach Tausenden 
von Stunden im Dorfmuseum, mehreren Archiven 
und vor dem Computer mit «Därwil in Bildern» eine 
Gesamtausgabe geworden. Schon vor einem Jahr 
hätte Gutzwiller sein Buch publizieren können. Jetzt 
passt die Bilder-Historie aber auch geradezu ideal 
zum 799er-Dorfjubiläum, das vom 9. bis 11. Septem-
ber gefeiert werden wird. Das Buch gibt es dann 
sinnigerweise für CHF 79,90, später ist es für  
CHF 99.– erhältlich.

Eine bemerkenswerte Detailtreue findet der Le-
ser bei der Zusammenstellung am Ende der Publika-
tion, wo alle 125 Häuser auf dem Katasterplan von 
1828/1830 chronologisch und mit Querverweisen 
aufgelistet sind. Auch das ein Meisterwerk.

«Dieses Buch widme ich dem Andenken von 
Hugo Brodbeck-Saladin (1938–2021), dem enga-
gierten Mitglied der Museumskommission und un-
ermüdlichen Erforscher der Geschichte Therwils auf 
der Basis mündlicher und schriftlicher Quellen», 
schreibt Paul Gutzwiller auf den Eingangsseiten von 
«Därwil in Bildern». Sein Vereinskollege war ihm 
über Jahrzehnte ein überaus geschätzter Begleiter 
in Sachen Dorf-Historie gewesen. 

� Ulf Rathgeber

Simon Brunner, Arben Abdulahi, 
Aurel Hiltmann
Illustriertes Baselbiet —  
Fotografisch auf den Spuren 
des Baselbieterliedes 
Eine Tour durchs Baselland  
anhand des Baselbieterliedes 
40 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2553-0
CHF 24.80

«Vo Schönebuech bis Ammel, vom Bölche bis zum Rhy, lyt frei  «Vo Schönebuech bis Ammel, vom Bölche bis zum Rhy, lyt frei  
und schön das Ländli, wo mir deheime sy».und schön das Ländli, wo mir deheime sy».

Erhältlich im Buchhandel oder unter  
www.reinhardt.ch

ILLUSTRIERTES BASELBIET  

Illustriertes-Baselbiet.indd   4Illustriertes-Baselbiet.indd   4 27.06.22   15:4127.06.22   15:41
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEPOLIZEI

Begegnungszone Gempenweg

Bei der Erstellung des Kindergartens 
Gempenweg wurde der Fahrbahnbereich 
davor in eine Begegnungszone umge-
wandelt. Der Beginn dieser Begegnungs-
zone wird mit dem Signal 2.59.5 (Signa-
lisationsverordnung SSV) angezeigt und 
das Ende mit dem Signal 2.59.6.

Das Signal «Begegnungszone» (Sig. 
2.59.5) kennzeichnet Strassen in Wohn- 
und Geschäftsbereichen, auf denen die 
Fussgänger*innen und Benützer*innen 
von Skateboards, Trottinetts  etc. die 
ganze Verkehrsfläche benützen dürfen. 
Sie sind gegenüber dem übrigen Verkehr 

vortrittsberechtigt, dürfen diesen jedoch 
nicht unnötig behindern. Die Strasse 
kann an jeder Stelle der Zone also vor-
trittsberechtigt überquert werden und 
die maximale Höchstgeschwindigkeit 
innerhalb der Zone beträgt 20 km/h. Der 
Beginn der Begegnungszone am Gem-
penweg wird neben der ordentlichen 
Signalisation mit einer grossflächigen, 
roten Bodenmarkierung angezeigt. Zu-
dem sorgen bauliche Massnahmen (Be-
lagskissen) dafür, dass die vorgeschrie-
bene Höchstgeschwindigkeit eingehal-
ten wird.

GEMEINDEINFORMATIONEN

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung der Gemeindeverwaltung und der  
Aussenstellen am Bundesfeiertag
Die Gemeindeverwaltung und die Aussenstellen bleiben am Montag, 1. August 
2022 geschlossen.

Für die Anmeldung von Todesfällen steht Ihnen im Auftrag der Gemeinde an 
den Wochentagen (ohne Samstag und Sonntag) jeweils zwischen 8–17 Uhr das 
Bestattungsinstitut R. Basler Bestattungen als Pikettdienst unter der Nummer 061 
751 16 15 (Büro Aesch) oder 061 721 10 50 (Büro Therwil) zur Verfügung.

Wir wünschen der Einwohnerschaft einen schönen 1. August.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
24. Juli

Gottesdienst
10.30–11.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde
31. Juli

Gottesdienst
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde
1. August

Gottesdienst zum Nationalfeiertag 
mit Alphornmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde
7. August

Gottesdienst
10.30–11.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juli August September

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 6. 3. 7.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – 8.

GENERATIONENBEAUFTRAGTE

Sommerbuvette in  
Therwil statt Jugetti  
während den Sommerferien

Das Jugetti bleibt während den gesamten 
Schul-Sommerferien geschlossen.

Wer Lust und Zeit hat oder gar Lange-
weile verspürt, der kommt einfach nach 
Therwil auf den Sportplatz Känelboden. Dort 
betreiben die Fachpersonen der Jugendar-
beit Ettingen und der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit Therwil die beliebte Sommer-
buvette. Jeden Mittwoch von 16 bis 22 Uhr 
(nur bei schönem Wetter!). Kommt vorbei 
und lasst uns die Sommerabende zusammen 
geniessen!� Gemeindeverwaltung,  
� Generationenbeauftragte

GRATULATIONEN

Geburtstage

Hermann Walter, 	  
wohnhaft am Kammermattweg 10, feiert 
am 22. Juli 2022 seinen 94. Geburtstag.

Keller Beat,	  
wohnhaft am Richenmattweg 27, feiert 
am 26. Juli 2022 seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

Zusätzlich wird zu Beginn der Begegnungszone ein generelles Halteverbot (Sig. 2.49 
Halten verboten) angezeigt. Somit ist auch das Ein- und Aussteigenlassen von 
Schulkindern nicht erlaubt. Die Einhaltung des Halteverbots wird durch die Ge-
meindepolizei kontrolliert und bei Nichteinhaltung mit einer Busse geahndet. Vor 
dem Trakt 4 des Schulhauses Hintere Matten wie auch an der Baselstrasse stehen 
genügend Parkplätze zum Güter- und Personenumschlag zur Verfügung. Grundsätz-
lich sollten Kinder jedoch zu Fuss zur Schule kommen und nicht unnötigerweise mit 
dem sogenannten «Eltern-Taxi» gefahren werden.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

EBENRAIN – ZENTRUM FÜR LANDWIRTSCHAFT, NATUR 
UND ERNÄHRUNG

Information Erstellung Laichgewässer 
Stapflenreben
Die Abteilung Natur und Landschaft des 
Kantons BL plant im Gebiet «Stapflenre-
ben» oberhalb des Grundmattwegs in 
Ettingen (Parz. 2037) im Spätherbst 2022 
ein neues Laichgewässer für Amphibien 
zu erstellen.

Damit soll einerseits die lokal vor-
kommende Geburtshelferkröten-Popula-
tion gefördert, sowie auch ein Trittstein-
biotop für die ökologische Vernetzung 
zwischen den bestehenden Weihern im 
Steinbruch Grundmatt und dem Weiher 
Hinterbuch (Kt. SO) geschaffen werden.

Der Weiher wird als ablassbarer Fo-
lienweiher (Folie aus Naturkautschuk, 
mit Gelbkies oder Mergel überdeckt) ge-
staltet und ins Gelände eingepasst. 

Rundherum werden neue Strukturen als 
Unterschlüpfe geschaffen. Davon profi-
tieren nicht nur die Geburtshelferkröten, 
sondern auch weitere Amphibien, Repti-
lien und Kleintiere.

Damit soll die zurzeit noch subopti-
male Situation für Amphibien verbessert 
werden. Einen detaillierten Projektbe-
schrieb finden Sie auf der Website der 
Gemeindeverwaltung Ettingen unter 
www.ettingen.ch.

Für Rückfragen steht Ihnen das Land-
wirtschaftliche Zentrum Ebenrain unter 
der Tel.-Nr. 061 552 21 16 gerne zur Ver-
fügung.

Ebenrain – Zentrum für  
Landwirtschaft, Natur und Ernährung

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

REKLAME

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Energieverschwendung führt 
zu Überschwemmungen.

KlimaGerechtigkeit-jetzt.ch
Jetzt spenden
PK 60-707707-2

RZ_Klima_OEK22_204x107_ZT_UNCOATED_D.indd   1RZ_Klima_OEK22_204x107_ZT_UNCOATED_D.indd   1 16.12.21   10:3316.12.21   10:33



ETTINGEN 21. JULI 2022 | NR. 29  13

Lieber Hochspannungsleitung als Erdverkabelung
Fachmann Angelus Wismer aus Ettingen zählt gute 
Gründe auf, warum die neue Hochspannungslei-
tung hinüber zum Froloo tatsächlich besser hoch 
hinaus gehen sollte. Der Elektrobiologe kann mit 
exakten Messmethoden verblüffend starke Aus-
wirkungen elektrischer und elektromagnetischer 
Wechselfelder aufzeigen.

«Die Bürgergemeinde in Sorge wegen neuer Strom-
leitung» war die Überschrift eines Artikels im «BiBo» 
über eine Veranstaltung am 28. Juni in der Therwiler 
Mehrzweckhalle. Dort war über die neue Energie-
trasse von «Swissgrid» von Flumenthal hinüber zum 
seit 2014 in Betrieb befindlichen Unterspannwerk 
Froloo informiert worden. Diese soll als 220-Kilovolt-
Leitung die bisherige 145-Kilovolt-Leitung ersetzen. 
In den aktuellen Abwägungen geht es darum, ob die 
Leitung ober- oder unterirdisch verlegt werden soll. 
Die Kostendifferenz zwischen Erdverkabelung – CHF 
230 bis 290 Millionen – und Hochspannungsleitung – 
CHF 60 bis 80 Millionen ist beträchtlich. Eine dritte 
Variante ist die Hochspannungsleitung von Flumen-
thal bis Ettingen und von dort aus die Erdverkabelung 
bis ins Froloo – Kostenpunkt: CHF 80 bis 100 Millio-
nen. Widerspruch in Sachen Erdverkabelung im Be-
reich Ettingen-Therwil kam noch während der Ver-
anstaltung vom Präsidenten der Bürgergemeinde 
Therwil, Christoph A. Bieri. Er monierte, dass Grund-
stückseigentümer, wie die Bürgergemeinde oder 
Landwirtschaftsbetriebe, nicht – wie zu erwarten – 
von Anbeginn mit einbezogen werden. Seine Be-
fürchtung ist, dass eine 25 Meter lange Schneise 
durch den Bürgerwald gezogen werden wird. Dies 
wäre mit beträchtlichen finanziellen Einbussen für 
die Bürgergemeinde verbunden.

Vermeintlich gute Alternative Erdverkabelung
Einer der 50 Teilnehmer an der Versammlung in der 
Mehrzweckhalle war Elektrobiologe Angelus Wismer 
aus Ettingen. «Ich habe mich nicht zu Wort gemel-
det», sagte der Fachmann.  Allerdings hat er eine 
klare Empfehlung für die oberirdische Hochspan-

nungsleitung und auch mehrere Begründungen pa-
rat. Die neue Leitung soll mit dem wirtschaftlich sinn-
voll grösstmöglichen Abstand vom Boden errichtet 
werden. Je grösser die Distanz zu Menschen sei – und 
da sind rund zwei Meter unter der Erde eben anders 
als Dutzende Meter über der Erde –, umso besser. 
Auch ihm ist klar, dass eine Schneise, etwa durch den 
Wald, nicht sonderlich schön ist und darüber hinaus 
einen beträchtlichen Eingriff in die Umwelt darstellt.

Zuverlässige Messungen im Wohnbereich
Noch viel mehr als mit dem Thema Hochspannungs-
leitungen ist Angelus Wismer mit Fragen beschäftigt, 
welche Auswirkungen elektrische Felder und elektro-
magnetische Wechselfelder unmittelbar auf die Ge-
sundheit und das Wohlergehen von Menschen haben. 
Und das schon seit 1986. Dabei geht es um «sämtliche 
Frequenzen vom Radio über das Natel und das kabel-
lose Telefon bis zum Internet». Nur wenige wissen, 
welche Probleme die Wechselfelder verursachen kön-
nen. Und wenn sie es leidvoll erfahren, sind sie froh, 
wenn es kompetente Ansprechpartner gibt, die mit 

Messungen feststellen können, dass es tatsächlich 
keine Einbildung ist. Äusserst problematisch sind «Ma-
gnetfelder am Schlafplatz», betont der Ettinger. «Das 
kann extrem sein.» Und da ist die Sprache von einfa-
chen Nachttisch-Lampen, die ein beträchtliches Span-
nungsfeld erzeugen können. «Man kann schon etwas 
machen», betont Wismer. Und das auch vergleichs-
weise einfach. «Elektro-Smog» kann reduziert werden.

WLAN anschalten, wenn es gebraucht wird
Nicht weniger problematisch ist der WLAN- 
Anschluss, den es heutzutage in den allermeisten 
Haushalten gibt. Anschalten, wenn er gebraucht 
wird. Ausschalten, wenn er nicht mehr gebraucht 
wird – so einfach kann man es zur eigenen Gesund-
erhaltung handhaben. Überdies spart man so nicht 
unbeträchtlich Strom. Ein anderes Thema sind  
Mobilfunksendemasten. Auch da spricht sich der 
Elektrobiologe wie bei Stromleitungen dafür aus, 
dass die Masten auf Dächern wenigstens um einige 
Meter angehoben werden. Alleine das reiche aus, 
um schädliche Auswirkungen zu reduzieren. Ein an-

derer Bereich sind die Magnetfelder entlang von 
Bahnstrecken. Davon sind aber üblicherweise nicht 
so viele Menschen unmittelbar betroffen.

Diverse Anzeigegeräte
Angelus Wismer verfügt über diverse Anzeigegeräte, 
mit denen elektrische Felder und elektromagnetische 
Wechselfelder nachgewiesen werden können. «Ich 
bin schweizweit aktiv», sagte der Ettinger. Vor allem 
in der Deutschschweiz bis Graubünden, aber auch bis 
ins Tessin. Seit 2013 ist der Berater pensioniert. Seiner 
Profession geht er aber weiterhin nach und hat jede 
Menge Tipps parat: «Einen Kabelsalat unter einem 
Bett möglichst vermeiden», ist der eine. «Am Schlaf-
platz keine Netz- oder Ladegeräte verwenden», ist 
der zweite. Und: Nachttisch-Lampen sind nur mit 
2-poligen Steckern bestückt und müssen für ein nied-
riges Wechselfeld «richtig» eingesteckt werden.  Aber, 
wer weiss das schon? Ein weiterer dringender Hin-
weis: «Radiowecker, Musikanlagen, Netzgeräte und 
TV-Geräte sind von einem Schlafplatz mindestens ein 
bis eineinhalb Meter zu distanzieren.»

Strahlenquelle Telefon
Bei schnurlosen Telefonen sollte man darauf achten, 
dass diese «über einen Modus ECOMODE PLUS ver-
fügen, welches über das Menü zuerst aktiviert wer-
den muss (im Lieferzustand deaktiviert)», schreibt er 
in einer Handreichung. «Wird der ECOMODE PLUS 
nicht aktiviert, sendet die Antenne ununterbrochen 
über 24 Stunden. Mit der Aktivierung wird die An-
tenne vom drahtlosen Haustelefon erst bei einem 
ein- oder ausgehenden Anruf aktiviert. Die Existenz 
des Modus ist bei der Verwendung eines Baby-Pho-
nes besonders wichtig. Überdies sollte «das Sende-
gerät eine möglichst grosse Distanz zum Kinderbett 
aufweisen». Gleiches gilt für das Natel.

Der Informationsbedarf ist gegeben. Immerhin 
kommt Angelus Wismer, einschliesslich dieses Jahres, 
auf mittlerweile schon über 700 Beratungen, die er 
zum gesundheitlichen Wohl von Kunden durchge-
führt hat. � Ulf Rathgeber
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 18.7. bis Samstag, 23.7.22

AGRI NATURA 
SALAMI MILANO
geschnitten, 65 g

AGRI NATURA 
SCHWEINSSTEAK
mariniert, per 100 g

APPENZELLER 
QUÖLLFRISCH
Dose, 6 x 50 cl

APRIKOSEN
Schweiz, per kg

ELMEX
div. Sorten, z.B.
Zahnpasta Sensitive Plus, 
2 x 75 ml

EMMI ENERGY MILK
div. Sorten, z.B.
Erdbeer, 3,3 dl

FRISCO RAKETE
12er-Pack

KAMBLY BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Primavera, Mischung, 175 g

MÉDAILLE D’OR KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

PLENTY 
HAUSHALTPAPIER
weiss, 2-lagig, 8 Rollen

RAMATI-CHERRYTOMATEN
Schweiz, 500 g

RAMSEIER FRUCHTSAFT
div. Sorten, z.B.
Multivitamin, 4 x 1 l

ROLAND PETITE PAUSE
Chocolat, 3 x 105 g

VOLVIC
Grüntee Minze, 6 x 1,5 l

WC FRISCH
div. Sorten, z.B.
Kraft-Aktiv Blütenfrische, 3 x 50 g

FAMILIA MÜESLI
div. Sorten, z.B.
c.m. plus original, 
2 x 600 g

ZÜGER MOZZARELLA-
KUGELN
IP-Suisse, Trio, 3 x 150 g

BALISTO 
GETREIDERIEGEL
div. Sorten, z.B.
Peanuts, 156 g

CHIRAT KRESSI
div. Sorten, z.B.
Kräuter, 2 x 1 l

FILETTI
div. Sorten, z.B.
Sensitive, Gel, 2 x 1,5 l

FREIXENET CARTA 
NEVADA
Semi Seco, 75 cl

KNORR NOODLES
div. Sorten, z.B.
Chicken, 2 x 70 g

LA CÔTE AOC
Lumière du Soleil, Schweiz, 
75 cl, 2020

OVOMALTINE SCHOKOLADE 
& BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Schokolade, 5 x 100 g

THOMY SQUEEZE 
SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Knobli, 300 ml



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 19.45–21.30 Uhr in der reformierten 
Kirche Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse. Babysitterkurse 
des Schweizerischen Roten Kreuzes.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 061 712 31 12,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Dienstag, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Samstag, 
14–17 Uhr. Als Mitglied profitiert man von günstigeren 
Benutzungsgebühren. Auskunft erteilt der Vize
präsident Hermann Hofstetter, Tel. 061 421 81 54

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein zur Erhaltung und Förderung der dörflichen 
Kultur von Basel bis Burg. Bietet den Mitglieder 
Anlässe, Exkursionen und Besichtigungen.  
Präsident: Mike Keller, Binningen,  
Vizepräsident: Peter Billeter, Hofstetten.  
Infos: www.leimental.ch, Kontakt: info@leimental.ch

BINNINGEN

Brockenstube Frauenverein Binningen
Kronenweg 16, 4102 Binningen. 
Öffnungszeiten: Mo. 9–11 Uhr. Mi. 16–20 Uhr 
Während den Schulferien teilweise geschlossen.  
Möbel und grössere Warenmengen nehmen wir gerne 
unter vorheriger Absprache entgegen. Auskünfte 
während den Öffnungszeiten unter Tel. 061 421 80 55 
oder unter E-Mail susi-fahrni@bluewin.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Seniorenverein Binningen 
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnach
mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe  
und Ausflüge. Auskunft: P. Eichenberger, Präsident,  
Tel. 079 333 69 49, www.seniorenverein-binningen.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel.079 402 44 47, E-Mail: 
praesident@tvbottmingen.ch Oberturner: Samuel 
Mathis, Gundeldingerstrasse 485, 4053 Basel, 
Tel. 077 408 48 88, E-Mail: samuelmathis@gmx.ch

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71.  
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Präsidium: Christian Kern, 
Tel. 079 424 27 32, E-Mail: christian@fcoberwil.ch 
Sekretariat: Nadine Giese, Tel. 076 321 52 09, E-Mail: 
nadine@fcoberwil.ch Sportchef: Fabrizio Lupi, 
Tel. 079 776 77 21, E-Mail: fabrizio@fcoberwil.ch 
Junioren-Obmann (Junioren B–D): Michel Trefzer, 
Tel. 079 511 61 08, E-Mail: michel@fcoberwil.ch 
KiFu-Obmann (Junioren E–G): Stephan Rudin, 
Tel. 079 397 80 02, E-Mail: stephan@fcoberwil.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Schnuppern im Training ist jederzeit möglich. Bei 
Fragen und zur Anmeldung zum Schnuppertraining 
bitte den Junioren-Chef Nicolas Fürer kontaktieren. 
Weitere Informationen auf der Homepage hcoberwil.ch. 
Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: 
nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal: Bottmingerstr. 75, 
Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: George Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse an diversen Vormittagen für Kinder ab 2½ Jahren 
mit Begleitperson. Alle Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsidentin: Uta Nicolai,  
Tel. 061 382 95 09, info@slrgoberwil.ch 
Training: Mo, Junioren 17.30–19 Uhr;  
Aktive 19–20.30 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Benkenstrasse 19,  
4102 Binningen, Tel. 061 401 22 32.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle. www.ttcoberwil.ch

Turnverein Oberwil
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 41 B, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im Abo 
in einer von rund 120 Depotstellen in und um Basel, auf 
den Wochenmärkten in Therwil, Arlesheim, Liestal, 
Muttenz, Basel Allschwilerplatz, Basel Matthäus, Basel 
Breite, Basel Markthalle, und ab April 2021 neu auch in 
Allschwil am Lindeplatz. Und täglich direkt ab Hof: Mo–Fr, 
14.30–17.30 Uhr, Sa, 8–13 Uhr. Tel. +41 61 721 77 09 / 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 06 23 
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Offener Treffpunkt mit Caféteria und 
Spielraum, Kursangebot für Kinder und Erwachsene.  
Öffnungszeiten: Mo 14.30–17 Uhr, Mi 9–11.30 Uhr,  
Do 14.30–17 Uhr. 
E-Mail: info@famiilenzentrum-therwil.ch, 
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Kontakt: Melanie Wanner, Tel. 076 338 06 51, 
E-Mail: melanie.wanner@therwil-flyers.ch 
Training: für Herren, Damen (Softball), Junioren und 
Juniorinnen (ab 6 Jahre). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Postfach 208, 4106 Therwil 
FC Präsident: Manuel Heitz, Tel. 078 715 09 03 
E-Mail: manuel@heitz.net, www.fctherwil.ch 
FFC Präsidentin: Andrea Imhof, Tel. 079 415 12 17 
E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, www.ffctherwil.ch

Gewerbe Therwil
Kontakt: René Dietrich (Präsident), Tel. 061 726 64 22, 
Mail: rene.dietrich@heinis.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil.

Handball-Club
Präsident: Raphael Brunner, Benkenstrasse 13,  
4106 Therwil, Tel. 079 959 10 25, E-Mail:  
raphael.brunner@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Thomas Geissmann 
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 079 761 51 91, 
E-Mail: thomas.geissmann@bluemail.ch  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr.  
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle.  
www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Spielgruppe Pinocchio
Ab 18 Monaten bis Kindergarteneintritt. Eintritt 
jederzeit möglich. Reinacherstrasse 5, 4106 Therwil. 
Natel. 079 684 08 56 und 079 786 83 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Training Erwachsene: Fr, 19.15–20.15 Uhr
Training Erwachsene Anfänger: Fr, 20.15–21.15 Uhr
Jugendschachkurse: Do, 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: E. Spahr, Tel. 078 690 08 86 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 079 388 94 42 
El-Ki-Turnen: N. Zimmer, Tel. 076 570 80 23 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 079 124 27 73, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsidentin: Ursula Jäggi, Bahnhofstrasse 28 a,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 49 37 
Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruderholzstrasse 10, 
4106 Therwil, Tel: 061 721 09 89 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau – und Verwaltungsgenos-
senschaft, Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise Keller, 
Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Gabi Kummerer, Tel. 079 515 61 03;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40 
www.tvtherwil.ch, E-Mail: info@tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Michael Müller, Präsident, 
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Alex Hueber, alex.hueber@gmx.net. 
Trainingsmöglichkeiten und weitere Kontaktadressen 
unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
G.-Tel. 061 721 51 91 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Kontakt: Stefan Rohrbach, Schulgasse 37, 4112 Bättwil, 
Mobile: +41 79 242 01 20. www.mvettingen.ch 
Musikprobe: Dienstag 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4

Naturschutzverein Ettingen
Franziska Hindermann Maillard (Präsidentin),  
E-Mail: f.hindermann@bluewin.ch, Tel. 061 721 32 68 
oder Peter Brodmann-Gross (Aktuar), Tel. 061 721 36 38, 
www.nsve.ch

Tagesfamilien Ettingen
www.tagesfamilien-ettingen.ch 
leitung@tagesfamilien-ettingen.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen / Teamsport / Gymnastik / Aerobic / Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic.  
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport.
Do, 19.30–21 Uhr: 30+ Turnen.  
Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–11 Uhr; 
Mi, 9–11 Uhr und 15.30–19 Uhr; Do, 9–11 und 
14.30–18 Uhr; Sa, 9.30–13 Uhr. E-Mail: info@
bibliothek-ettingen.ch, www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch
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Ist Ihr Verein nicht dabei?
Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimental. Werben Sie neue Mitglieder an.
Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat.	 Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel, Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch 
Ein Zeileninserat kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt. Den Inhalt bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.	 Bitte melden Sie uns Änderungen an die oben stehende Adresse. Danke.
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1.	 Lukas	Schmutz
	 Basel,	unterwegs	–
	 26	Spaziergänge
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

2.	 Franziska	Laur
	 Die	Schatten	der	Ahnen
	 Biographisches	|	Zytglogge	Verlag	

3.	 Claudia	Erisman,
	 Werner	Aebischer
	 Von	Stein	zu	Stein
	 Wanderführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

	 	 	 4.	 Katrin	Gygax
	 	 	 	 Flache	Schweiz	–
	 	 	 	 33	vergnügliche	
	 	 	 	 Fahrradtouren
	 	 	 	 Veloführer	|	Helvetiq	Verlag

5.	 Rüdiger	von	Fritsch
	 Zeitenwende	–
	 Putins	Krieg	und	die	Folgen
	 Politik	|	Aufbau	Verlag

6.	 Maria	Castrejón,
	 Susanna	Martin
	 Annemarie	
	 Sach-Comic	|	Lenos	Verlag

7.	 Helen	Liebendörfer,
	 Emanuel	Trueb	
	 Basel	und	seine	Bäume
	 Basiliensia	|	F.	Reinhardt	Verlag

8.	 Agota	Lavoyer,	
	 Anna-Lina	Balke	(Illus.)
	 Ist	das	ok?	
	 Kindersachbuch	|	Mabuse	Verlag

9.	 Kathrin	Köller,	Irmela	Schautz
	 Queergestreift	
	 Alles	über	LGBTIQA+
	 Jugendsachbuch	|	Carl	Hanser	Verlag

10.	 Catherine	Belton
	 Putins	Netz
	 Politik	|	Harper	Collins	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

1.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonische	Nächte	–
	 Kommissar	Dupins	elfter	Fall
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

2.	 Nino	Haratischwili
	 Das	mangelnde	Licht
	 Roman	|	Frankfurter	Verlagsanstalt

3.	 Donna	Leon
	 Milde	Gaben	–	Commissario	
	 Brunettis	31.	Fall
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

4.	 Bonnie	Garmus
	 Eine	Frage	der	Chemie
	 Roman	|	Piper	Verlag

	 	 	 5.	 Katja	Brandis
	 	 	 	 Woodwalkers	–	
	 	 	 	 die	Rückkehr
	 	 	 	 Staffel	2,	Band	1:	
	 	 	 	 Das	Vermächtnis	
	 	 	 	 der	Wandler
	 	 	 	 Jugendbuchroman	|	
	 	 	 	 Arena	Verlag

6.	 Leïla	Slimani
	 Der	Duft	der	Blumen	bei	Nacht
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

7.	 Pierre	Martin
	 Madame	le	Commissaire	
	 und	die	Villa	der	Frauen
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

8.	 Schwarzer	Holunder
	 Sechs	Basler	
	 Bestsellerautor:innen	erzählen
	 Basler	Anthologie	|	F.	Reinhardt	Verlag

9.	 Martin	Walker
	 Tête-à-Tête	–	Der	vierzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	Police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

10.	 Edgar	Selge
	 Hast	Du	uns	endlich	gefunden
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.

BFU – BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG

Kinder auf den Schulweg vorbereiten

Für viele Kinder heisst es in wenigen Wo-
chen: Kindergarten- oder Schuleintritt. 
Die BFU empfiehlt, bereits jetzt den 
Schulweg zu üben. Denn das Gefahren-
bewusstsein ist bei so kleinen Kindern 
noch kaum entwickelt. Deshalb sind El-
tern und Betreuungspersonen dafür ver-
antwortlich, dass die Kinder das sichere 
Verhalten im Strassenverkehr trainieren. 
Die BFU unterstützt Eltern mit einem 
Übungsplan in sieben Schritten.

Für Kinder ist der Schulweg ein be-
sonderes Erlebnis. Aufgrund ihrer Ent-
wicklung haben Kinder jedoch eine an-
dere Wahrnehmung als Erwachsene, und 
ihnen fehlt noch das Gefahrenbewusst-
sein. Deshalb sind die Erwachsenen ge-
fragt: Eltern und Betreuungspersonen 
nutzen idealerweise die Wochen vor dem 
Schulstart, um einerseits den sichersten 
Schulweg zu wählen – das ist nicht zwin-
gend der kürzeste. Andererseits sollten 
sie mit den Kindern das sichere Verhalten 

im Strassenverkehr trainieren und verin-
nerlichen. 

Je früher, desto besser
Je früher das Kind mit dem Üben beginnt, 
desto sicherer kann es sich im Strassen-
verkehr bewegen.

Die Lernschritte üben Eltern und Be-
treuungspersonen mit dem Kind am bes-
ten zunächst in vertrauter Umgebung, 
danach aber auf dem eigentlichen Schul-
weg, über eine längere Zeit und mit vielen 
Wiederholungen. Für den Schulweg sollte 
ausserdem genügend Zeit eingeplant 
werden, damit das Kind ohne Hast zur 
Schule gehen kann. Für zusätzliche Sicher-
heit sorgen helle Kleider und reflektieren-
des Material, z. B an Schuhen, Jacken und 
Rucksäcken. Das Triki gehört im Kinder-
garten immer dazu. Ab der ersten Klasse 
tragen Kinder am besten ein Leuchtgilet, 
um von anderen Verkehrsteilnehmenden 
früher erkannt zu werden.

AHA! ALLERGIEZENTRUM SCHWEIZ

Vorsicht vor hungrigen Wespen 
Sie sind momentan sofort zur Stelle, 
wenn wir draussen unser Essen aus-
packen: die Wespen. Ihnen fehlt es 
nämlich an Nahrung. Nicht nur für 
Allergikerinnen und Allergiker heisst 
es also aufpassen. aha! Allergiezent-
rum Schweiz rät allergischen Perso-
nen, immer die Notfall-Medikamente 
bei sich zu tragen.

Ungewöhnlich viele Wespen sind jetzt, 
Mitte Juli, zwar noch nicht unterwegs. 
Auffällig ist aber, dass sie ruckzuck zur 
Stelle sind, wenn wir unseren Garten-
tisch decken – und dann auch hartnäckig 
bleiben. Dies bestätigt Entomologe 
Christian Schweizer von der eidgenössi-

schen Forschungsanstalt Agroscope: 
«Aufgrund der heissen und trockenen 
Tage sowie der abgeschlossenen Heuet 
finden die Wespen zurzeit nicht viel Nah-
rung. Darum schwirren sie sehr aufdring-
lich um uns und unser Essen herum.»  
Sie benötigen zur Fütterung ihrer Brut 
eiweissreiche Nahrung – normalerweise 
etwa Blattläuse oder Raupen. Da diese 
aber Mangelware sind – was mit den 
aktuellen Hitzetagen weiter verschärft 
wird –, kann es auch mal ein Stück von 
unserer Bratwurst sein. 

So kann man Stichen vorbeugen
Praktische Massnahmen helfen, Wes-
penstiche möglichst zu vermeiden:

•	 Keine hastigen Bewegungen machen
•	 Nie barfuss gehen, denn viele Wespen 

und haben ihre Nester am Boden
•	 Schweiss zieht viele stechende Insek-

ten an, darum Vorsicht bei Sport und 
Arbeiten im Freien.

•	 Nahrungsmittel locken Wespen an; 
wenn möglich nicht draussen essen

•	 Nach jeder Mahlzeit die Hände wa-
schen und sich den Mund abwischen – 
vor allem bei Kindern. 

•	 Nie direkt aus Flaschen oder Dosen 
trinken. Süssgetränke und Bier locken 
Wespen an.

•	 Auf Parfüm, Haarspray, parfümierte 
Sonnen- und Hautcremes sowie Haar-
shampoos mit Duftessenzen verzichten. 
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Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Juli zu-
sammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
2. August an die nebenstehende Adresse zu und versuchen 
Sie Ihr Glück. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Ein-
kaufsgutschein des Shoppingcenters St. Jakob-Park im Wert 
von 50 Franken.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

100 % Freude
Unsere Geschenkkarten 
für über 50 Geschäfte. 

Auch online 
bestellbar:
www.sjp.ch

sjp.ch

Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.



Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

Entdecken Sie das ideale Kühl- und Gefriergerät
für Ihr Zuhause und profitieren Sie von
langanhaltender Frische.
Lassen Sie sich jetzt beraten - ganz persönlich.

*Das Angebot gilt auf alle Electrolux Kühl- und
Gefriergeräte bis zum 31.08.2022.

ganz persönlich.
Kühlschrank,

-27%
auf Kühl

- &

Gefrierge
räte*

Die mit de roote Auto!

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

z.B. Kühlschrank
SC321

868.-
statt 1‘188.-

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

Begleitung bedeutet,
dass wir Sie nicht alleine lassen.
Für uns eine
Selbstverständlichkeit.

Bestattungen Heinrich Käch AG 061 706 56 55
www.bestattungen-kaech.ch

50. JODLER-CHILBI
mit RACLETTE-PLAUSCH

in Reinach, auf dem Ernst Feigenwinter-Platz

Samstag und Sonntag, 23. / 24. Juli 2022
Tram 11 – Tramhaltestelle «Reinach Dorf»
Chilbibetrieb am Samstag ab 19.00 Uhr 

(Festwirtschaft ab 17.00 Uhr) 
mit dem Jodlerklub «Hohwacht» Lauwil

dem Schwyzerörgeli-Trio «Zmoos»  
und dem Alphorn-Duo «Surbaum»

Sonntag Jodlermesse 10.30 Uhr, 
anschl. Chilbibetrieb bis 18.00 Uhr

Eigene Festwirtschaft – reichhaltige Tombola
Herzlich lädt ein: JODLERKLUB REINACH

Sonntag, 24. Juli 2022 8.00 Uhr 
Schynige Platte 
Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 105.—

Mittwoch, 27. Juli 2022 10.00 Uhr 
Mittwoch, 31. August 2022 10.00 Uhr 
Ab uff d‘Alp 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 69.—

Dienstag, 2. August 2022 10.00 Uhr 
Dienstag, 6. September 2022 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.—

Donnerstag, 11. August 2022 10.00 Uhr 
Marbachegg im Entlebuch 
Car-, Gondelfahrt und Mittagessen Fr. 75.—

Samstag, 13. August 2022 7.45 Uhr
Furka Dampfbahn
Car-, Bahnfahrt + Mittagessen Fr. 125.–

Mittwoch, 17. August 2022 10.00 Uhr 
Mittwoch, 21. September 2022 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Mittwoch, 24. August 2022 9.00 Uhr 
Simmenfälle 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 79.–

Mittwoch, 14. September 2022 7.00 Uhr 
Wochenmarkt Luino 
Carfahrt Fr. 55.–

Sonntag, 2. Oktober 2022 8.00 Uhr 
Nostalgische Dampffahrt auf die Rigi 
Car-, Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 128.–

7. – 11. August 2022 5 Tage 
Im Land der Loire 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 980.–

16. – 18. August 2022 3 Tage 
Bergparadies Samnaun 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 525.–

19. – 25. September 2022 7 Tage 
Ostfriesland 
Carfahrt, 6x HP + vieles mehr Fr. 1‘485.–

10. – 17. Oktober 2022 8 Tage 
Amalfiküste und Golf von Neapel 
Carfahrt, 7x HP + vieles mehr Fr. 1‘425.–

20. – 23. Oktober 2022 (ausgebucht) 
27. – 30. Oktober 2022 4 Tage 
Kultur-, Wein- und Gourmetreise ins Piemont 
Carfahrt, 4x HP + vieles mehr Fr. 1‘150.–

16.– 19. Oktober 2022 4 Tage 
Herbstzauber im Tessin 
Carfahrt, 3x HP + vieles mehr Fr. 890.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38

info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

«ICH BIN ERFOLGREICH, WEIL ...»
Das Buch «Geschenkt wird dir gar 
nichts» zeigt anhand von Porträts 
berühmter Schweizerinnen und 
Schweizer, von Beat Feuz über  
Roland Brack bis Sabine Dahinden 
und Marlen Reusser, was hinter  
ihren Erfolgen steht.

Erhältlich im Buchhandel oder unter 
www.reinhardt.ch

Christina und Christian Boss
Geschenkt wird dir gar nichts
20 Porträts berühmter Personen, 
die zeigen, was hinter ihren  
Erfolgen steht.
ISBN 978-3-7245-2556-1
424 Seiten, Hardcover
CHF 44.80

Geschenkt_Nichts.indd   3Geschenkt_Nichts.indd   3 23.05.22   16:0023.05.22   16:00

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Telefon 061 927 26 70, E-Mail: inserate@bibo.ch         Inserieren bringt Erfolg!

Garten  
wässern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

 
SMS 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch 
PC 34-4900-5

www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil Seit 1939Seit 1939

City Bikes für jeden Style. 

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Gemeinsam Hunger beenden. 
Helfen auch Sie. 
Fastenaktion, Ihr Schweizer Hilfswerk seit 1961

www.fastenaktion.ch 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
PK 60-19191-7

Fastenaktion_Fueller_103x138_Suj_Maedchen-Kolumbien_DE_4c_ztg.indd   1Fastenaktion_Fueller_103x138_Suj_Maedchen-Kolumbien_DE_4c_ztg.indd   1 26.01.22   19:1926.01.22   19:19


	20220721_RHV_BIBOTE_001
	20220721_RHV_BIBOTE_002
	20220721_RHV_BIBOTE_003
	20220721_RHV_BIBOTE_004
	20220721_RHV_BIBOTE_005
	20220721_RHV_BIBOTE_006
	20220721_RHV_BIBOTE_007
	20220721_RHV_BIBOTE_008
	20220721_RHV_BIBOTE_009
	20220721_RHV_BIBOTE_010
	20220721_RHV_BIBOTE_011
	20220721_RHV_BIBOTE_012
	20220721_RHV_BIBOTE_013
	20220721_RHV_BIBOTE_014
	20220721_RHV_BIBOTE_015
	20220721_RHV_BIBOTE_016

